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Der Reichsautzenmimster auf der Heimfahrt
empfangen — Besuch im Vatikan

herausfalle . Es ici da !
R r b b e n t r o v s nach

Sven Hedin bei Dr . Goebbels

icn beute die vor -
it ausreichen , um

Die täglichen Schiffsverluste
Darunter auch zwei britische Dampfer

Reichsminister Dr . Goebbels empfing am Montag¬
no chmittag den augenblicklich in Deutschland weilenden schwe¬
dischen Forscher Loen Hedin zu einer längeren herz¬
lichen Aussprache .

auch die Srl _ ,
Westmächte ina

Führer - Glückwunsch an Pius XII .

T - Mär ». ( Funkmeldung . ) Der Führer hat
Pap st P x u s XII . zum K ronungstag drahtlich

seine Glückwünsche übermittelt .

Das römische Schlutzkommumqus
Über die deutsch - italienischen Besprechungen in Rom ist

am Montagabend folgendes gemeinsam vereinbartes
Schlutzkommuniaue ausgegeben worden .

Der Duce empfing in Gegenwart des Grafen Ciauo
und des Botschafters v . Mackenfen den Reichsminister des
Auswärtigen v . Ribbentrop zu einer herzlichen
Unterhaltung , die anderthalb Stunden dauerte .

Die Unterredungen zwischen dem Duce und dem Reichs -
autzenminifter batte die Prüfung der internationa¬
len Lage zum Gegenstand und verliefen im Geiste und tm
Rahmen des Bündnisvertrages und der zwischen Italien und
Deutschland bestehenden Abkommen .

Aktivität der IRA .

Amsterdam , 12 . März . ( Funkmeldung .) In Darinagb
( Nordirland ) ereignete sich in der Nacht zum Dienstag tn
einem Gebäude der Pfarrgemeinde , in dem gegenwärtig
Militär untergebracht ist , eine geheimnisvolle Explosion , der
weitere Explosionen folgten . Das Gebäude geriet dabei in
Brand , den die Feuerwehr nur mit Mühe löschen konnte .

Man vermutet allgemein , daß auch hier die Irisch -
Republikanische Armee an dem Anschlag beteiligt ist .

Der britische Terror in Indien

Amsterdam , 11 . März . Die englische Regierung bat im
Unterhaus einen Antrag eingebracht , daß es „ unverzüglich
notwendig sei , zur Modernisierung der indischen
Streitkräfte zu schreiten "

. Um die notwendigen Unkosten
zu decken , soll als erste Rate ein Betrag von rund
35 000 000 Pfund aufgewendet werden .

Diese Mitteilung ist um so beachtlicher , als bekanntlich
die englische Regierung im Weltkrieg in der Lage war .
indische Truppen zu mehreren hunderttausend Mann auf den
Schlachtfeldern Frankreichs einzusetzen . Heute genügen nicht
einmal mehr die in Indien befindlichen Truppen , um das
britische Terrorregiment aufrechtzuerhalten !

In der Begründung ihres llnterhausantrages betont
nämlich die indische Regierung ausdrücklich , daß die indischen
Streitkräfte nicht modernisiert werden sollten , um sie aber¬
mals gegen Deutschland in Europa einsetzen zu können ,
sondern , um „ für den Grenzschutz , für die innere
Sicherheit , für die allgemeine Verteidigung und Bereit¬
schaft gerüstet zu sein "

.
Daraus ergibt sich eindeutig , daß sch :

handenen britischen Truppen nicht meh
das indische Volk wirksam niederzubalten .

Amsterdam , 11 . März . Der holländisch e Dampfer

, A m o r
" ( 2325 BRT .) ist auf der Rückfahrt von Westindien

fünf Meilen nordwestlich von Fairbandboje in der Nabe des

Feuerschiffes „ Westhinder
" nach einer Minenexplosson ge

funken . Die 33 Mann starke Besatzung wurde durch bei
irischen Dampfer „ City of Bremen

"
gerettet und in Vlissingen

an Land gesetzt . Die „ Amor " batte eine Stückgutladung an
Bord . — Der Londoner Nachrichtendienst meldet aus Lissabon ,
datz der griechiIche 4343 -BRr . -Dampfer .„ A leianb ros
an bet portugiesischen Küste gesunken sei . Weiter erklärt
Lonbon lakonisch , daß zwei b r i t .i s che Schiffe mit insgesamt
4000 Tonnen versenkt worden seien . Die Namen der Schiffe
und die näheren Umstände der Versenkung werden nicht mit «

Island ohne skandinavische Post
Eine Folge englischer Schikane

Oslo , 12 . März , ( Funkmeldung .) Nach einer Meldung
des norwegischen Telegrammbüros bat Island wegen der

britischen Postzensur seit dem 2 . Februar keine skandi¬
navische Post mehr erhalten .

geteilt . _________

Nene Verletzung der amerikanischen
Sicherheitszone

Die „ Hannover " im Mona - Kanal aufgebracht

Amsterdam , 12 . März . Die britische Admiralität gibt be¬
kannt , daß der beutichc Dampfer „ H anno v e r ( 5600 BRT .)
durch einen britif * en Kreuzer m der Nacht vom 7 . zum
8 . März in dem Mona -Kanal zwischen San Domingo und
Portorico aufgebracht wurde . Die Mannschaft der „ Hannover
steckte ihr Schiff sofort in Vrand und verließ es .

In Washingtoner diplomatischen Kreisen erklärt man ,
die von der englischen Admiralität bekanntgegebene 5ßei «
senkung des deutschen Dampfers „ Hannover durch die
eigene Besatzung zwecks Abwendung einer Aufbringung
durch die Engländer scheine einen neuen Fall der Ver -
l ttung der interamerikanischen Sicher¬
heit s z o n e durch England darzuftellen und werde darum
wahrscheinlich zu einem neuen Protest der amerikanischen
Regierungen führen . Es würde dies der dritte gemein¬
same Protest ber amerikanischen Regierungen bei der
britischen Regierung sein .

skandinavische Presse verbirgt ihre Steplis hinsichtlich ber
englisch -französischen Hilfe für Finnland nicht im mindesten ,
sondern stellt vielmehr fest , datz in Lonbon niemand zu sagen
vermag , wie diese Hilfe denn eigentlich ausseben sollte . Gerade
weil man in London und auch in Paris diese ablehnende
Haltung der skandinavischen Staaten kennt , und weil man zu
erkennen beginnt , datz der Gaunertrickmitderange -
botenen Hilfeleistung heute nicht mehr zieht , er¬
heben sich immer neue Stimmen , die erklären , man solle ein
Hilfegesuch Finnlands garnicht abwarten , sondern schleunigst
auch ohne iebe Bitte eingreifen , wobei man sich selbstverständ¬
lich über die Neutralität Schwedens und Norwegens hinweg¬
setzen müsse . Damit sind die tatsächlichen Ziele dieser Kriegs¬
treiber , zu denen der Jude ß6on Blum ebenso wie sein
Rassegenosse , ber ehemalige Kriegsminister Sore B e l i s h a
gehört , noch einmal klar herausgestellt .

Zwei Jahre Ostmark
Der gute Kamerad

— er . Mitten im schweren Kriege sollte nicht , übersehen
werben , batz vor genau zwei Jahren , am 13 . Marz 1938
die Ost m a r k, deren Söhne heute in den Reihen aller deut¬

schen Soldaten kämpfen , gesetzlich und völkerrechtlich ins
Mutterreich zurückkebrte .

Wie tagten sich damals die aufregenden Ereignisse ! Für
den 13 . März hatte der Verräter Schuschnigg eine ..Volks¬
befragung

" angekündigt , die nichts anderes war als W
stimmungsschwindel und Volksbetrug größten Stils . Aber
schon am 11 . März , als die Unruhe und Entrüstung ob solcher
Hinterlist in ganz Österreich lawinenartig anschwoll , war
Schuschnigg nicht mehr Herr der , Lage . Er berief einen Jahr¬
gang seines . .Bundesheeres

' ein . liefe Waffen verteilen und
die „ Volksfront

" auf den Strafeen Wiens demonstrieren .

Die Empörung der Nationalsozialisten und der Deutsch -
gesinnten ( zum Unterschied von den noch immer in Resten
vorhandenen sogenannten „ österreichischen Menschen ) steigerte
sich zur Unerträglichkeit . Herrn Schuschnigg blieb nichts
anderes übrig , als die Volksbefragung zu verschieben und
vom Posten bes Kabinettschefs zurückzuireien . Nach stürmischen
Verhandlungen , die Minister Pg . Seytz -Jnauart mit unerbitt¬
licher Zähigkeit führte , kam auf völlig legale Weise das erste
nationalsozialistische Kabinett zustande . Seytz - Jnauart über¬
nahm bie Geschäfte und telefonierte nach Berlin : Bitte bald¬
möglichst Entsendung deutscher Truppen ! Der «rubrer
handelte , wie immer , im richtigen Augenblick und blitz¬
schnell .

Arn 12 . März 1938 in aller Morgenfrühe überschritten
Abteilungen des reichsdeutschen Heeres , der Luftwaffe und
Verbände der ff die österreichische Grenze , überall mit ^ ubel
empfangen . Auch Adolf Hitler verliefe Berlin . Er begab sich
nach Braunau an das Grab seiner Eltern . Es folgte — am
13 . März — der Erlatz eines österreichischen Bundesver¬
fassungsgesetzes über die Wiedervereinigung der
Ostmark mit Deutschland . Das Gesetz wurde durch
Erlafe des Führers aus Linz Reichsgesetz . . .

Es liest sich schön und herzerfrischend , was vor zwei
Jahren in friedlichster Weise geschah , ohne bafe ein Tropfen
Blut vergossen wurde . Vergehen wir aber heute nicht mit
welchen Opfern und Leiden die Ostmark den endgültigen An¬
schluß erkaufen muhte . Nach der Katastrophe von 1918 war
Deutsch -Österreich von seinen Wirkungsgebieten im Südosten
ebenso abgeschizitten wie vom Reich . Die industrielle llber -
hesetzung führte zum wirtschaftlichen Ruin , da die sogenannten
Nachfolgestaaten ihrerseits Industrien aufbauten . Einer
breiten Mittelschicht fehlte die Existenzgrundlage . Die Schand¬
diktate von Versailles und den anderen Pariser Vororten
zogen einen tiefen Graben zwischen dem Deutschen Reich und
dem deutschen Österreich . Und in der inneren Politik bes
österreichischen Zwergstaates sah es zum Erbarmen aus . Jahr
um Jahr zogen die Schergen eines Systems , das vom Volk
nichts muhte und von dem das Volk nichts wissen wollte ,
durch die Gaue . Niemand war vor ihnen sicher . Gefängnisse
und Arrestzellen füllten sich . Konzentrationslager reihte sich
an Konzentrationslager . Und ging es beim besten Willen nicht
mehr , in die Haftanstalten neue Scharen deutscher Männer
und Frauen hineinzupressen , bann würben anbere , nicht
minder bösartige Mittel angewandt . Das Brot verlor , wer
auch nur in den Verdacht kam . mit den Verhältnissen nicht
restlos einverstanden zu sein . Existenzen wurden rücksichtslos
vernichtet . Die Kurve der Selbstmorde schofe jäh in die Höhe .
Ein ungeheures Elend schwoll an , bas wieberum von beit
Nutznießern des Systems , zuerst von den Juden , in der nieder¬
trächtigsten Weise ausgebeutet wurde . Und da sollte es im
Herzen der gequälten deutschen Menschen etwas anderes ge¬
geben haben , als die machtvoll anwachsende Sehnsucht nach
dem Befreier von der anderen Seite der Grenze ? Sie wurde
zur Quelle , aus der die Bewegung Adolf Hitlers immer neue
Kräfte schöpfte , mochte man noch To viele Kämpfer einkerkern
und vernichten . Sie wurde aber auch zum heiligen Schwur ,
der alle umfafete und alle band : nun erst recht den Kampf
um die Freiheit und damit für die Wiedervereinigung mit
dem Reich bis zum siegreichen Ende durchzuführen .

„ Groh und unsterblich für die Nation "
. . . war alles ,

was vor zwei Jahren zum Anschlutz der Ostmark und in der
weiteren Folge mir Vereinigung mit dem Sudetenland führte .
Denn mit ber Rückkehr ins Reich bat ber deutsche Süboften
nicht nur selbst wieder an Gewicht gewonnen , sondern gleich¬
zeitig dem Reich als Morgengabe seinen Platz im Donau¬
becken wiedergeschenkt . Wer jetzt nach Wien kommt unb Ge¬
legenheit hat , sich auf Reisen in den benachbarten Donau -
ländern umzuseben . bat das Gefühl , als sei ein Magier am
Werk , um bas wieder einander nahezubringen , was vor
20 Jahren auseinanderfiel . Das Wunder der deutschen Ein¬
heit strahlt aus . Der Ostmärker im Waffenrock ist heute der¬
selbe , der er im Weltkrieg war : ber gute Äamerab .

des Reichsauhenministers . „ Messaggero " siebt in dem deutsch -
italienischen Treffen eine durchaus normale Fühlungnahme ,die die freundschaftliche Zusammenarbeit zwischen den beiden
verbündeten etaaten erneut bekräftige . Die Herzlichkeit , in
der die Unterredungen stattgefunden hätten , dürften dem
Reichsaußenminister . ebenso wie die Kundgebungen ber Be¬
völkerung erneut bewiesen haben , wie ft art unb unver -
andert bie italienische Freunbschaft sei . Die
Elgenichait Italiens als nichtkriegführenbe Macht , so sagt der

Eornere della ceta , bedeute keineswegs eine Interesselosig¬
keit Italiens an dem Krieg , den Deutschland führe , ebenso
rote der Dchitichland aufgezroungene Krieg nicht aus dem
Rahmen der . von dem Bündnis vorgesehenen Möglichkeiten
berausfalle Es sei daher wahrscheinlich , bah die Reise
Ribbentrops nach Rom weitere und vielfältige
Rückwirkungen haben werde .

tue . Die amtliche Schluhverlautbarung über die römischen
Besprechungen bes Reichsautzenministers von Ribbentrop
läht erkennen , bafe diese Besprechungen zu einer neuen
ftarlen Bestätigung der deutsch - italienischen
Freundschaft geführt haben . Sehr richtig charakterisiert
der „ Popolo d ' Jtalia " diesen Besuch , wenn oas italienische
Blatt u . a . tagt , bafe er eine Kunbgebung ber . herzlichen
Freunbschaft und bes Geistes ber Zusammenarbeit gebildet
habe , der bas nationalsozialistische Deutschland und das
faschistische Italien verbindet und in ersprießlicher Weise , für
die historische Entwicklung der beiden Revolutionen wirkt .
Es ist nicht weiter verwunderlich , bafe in der demokratischen
Presse sofort wieder ein grofees Rätselraten , über die
amtliche Schluhverlautbarung eingesetzt hat . ein Rätselraten ,
das nur die starke Nervosität im Lager der pluto -
kratischen Kriegstreiber erkennen lätzt . Sie müssen feststellen ,
bafe ihre Spekulationen auf Risse in oer Achse gescheitert sind .
Sie müssen zur Kenntnis nehmen , batz tn Rom . alle
groben Fragen ber europäischen Poltttf en
örtert wurden , und datz das kriegführende Deutschland wie
das zurzeit nicht kriegführende ( was nicht mit unbeteiligt
und neutral zn verwechseln ist ) Italien sich über den Weg
einig find , der gegangen werden mutz . Das Ergebnis t m

---- « - - - 1 wird der Welt er ft nach und nach er -

...... ... T erben , wenn nämlich die „erörterten Fragen
zur Lösutzg reif sind . Das mag für die Weltmächte
schmerzlich sein , die Achsenmächte aber denken nicht daran ,
sich durch die in der demokratischen Presse erscheinenden zahl¬
reichen Kombinationen zur Erläuterung verlocken zu lassen .

Bo « italienischen König und Kaiser

wt . Reichsautzenminister von Ribbentrop wurde am
Montagvormittag von dem italienischen König und
Kaiser im Palazzo Quirinale empfangen . Anschließend
stattete der Reichsaufeenminister Papst Pius XII . im
Vatikan einen Besuch ab . Hierauf begab sich von Ribbentrop

Su dem italienischen Außenminister im Palazzo Chigi . Nach
eine « kurzen Aussprache geleitete Graf Ciano seinen Gast
in den Palazzo Venezia , wo die zweite Unterredung
mit Mussolini stattfand . Nach einem Abendessen im
kleinsten Kreise , zu dem Graf Ciano geladen Batte , fuhr der
Reichsaußenminister in Begleitung des italienischen Äutzen -
mimiters zum Bahnhof und verließ um 21 .40 Uhr Rom .

Aufeer Graf Ciano waren . verschiedene italienische Minister ,
hohe Beamte des Autzenminiiteriums . der deutsche Botschafter
mit dem Botschafterpersonal und zahlreiche italienische Ver¬
treter aus Partei und Staat erschienen . Nachdem die beiden
SluBerrmtniiter die angetretene Ehrenkompanie abgeschritten
und sich auf das herzlichste verabschiedet hatten ,
verliefe der Sonderzug unter dem Klang der deutschen und
italienischen Nationalhymnen den Bahnhof . Eine große
Menschenmenge hatte ben deutschen Gästen lebhafte Kun o -
gelungen dargebracht .

Das vauptthema der italienischen Presse bildet
bas Abschluß - Konimuniaus über die römischen Verhandlungen

die nur unseren Gegnern zugute kommen wurde . Man wirb
kick also in Paris und London mit der Feststellung begnügen
müssen , daß die Achse fester denn je ist . und daß sie auch
weiterhin ein gänzlich ungeeignetes Betätigungsfeld für ine
Jllufionspolitik der Plutokraten ist .

Wir sind nicht weiter verwundert , bafe man in Pans
unb Lonbon ob bieier Entwicklung nicht gerabe sehr erfreut
ist . Man hat bort jetzt ohnehin Sorgen genug . Auch bie G n t «
Wicklung im Narben Europas gefällt den Kriegs¬
treibern , denen der Kriegsschauplatz gar nicht groß genug sein
kann , nicht im mindesten . Herr Chamberlain hat es des¬
halb gestern auch für nötig erachtet , den Finnen eine Auf¬
munterung zur Fortsetzung des Krieges zuteil
werden zu lassen , nachdem er . wie in einer Pressekonferenz
bes Foreign Office mitgeteilt wurde , einen Vorschlag
des Sowjetbotschafters Maiski einfach unter¬
schlug und nicht nach Helsinki weiterleitete . Chamberlain hat
im Unterhaus erklärt , daß bie englische und französische Re¬
gierung bereit seien , Finnland mit allen zu ihrer Verfügung
stehenden Mitteln zu Hilfe zu kommen , und daß man das
auch Finnland habe wissen lassen . Nach Schluß der Unterhaus «
sitzung wurde dann eine amtliche Mitteilung berausgegeben .
tn der erklärt wurde , daß die englische Regierung noch kein
Ersuchen Finnlands um Hilfe erhalten habe . Das ist ein nicht
mehr mitzzuverstehenber Wink an bie finnische Adresse ,
schleunigst ein Hilfegesuch nach London abzusenden , ^ n Finn¬
land aber scheint man andere Sorgen zu haben unb scheint

Erfahrung , bie Polen mit ber Unterstützung ber'
en mußte , nicht vergessen zu haben . Auch die
»reffe verbirgt ihre Steplis hinsichtlich der

Der Bericht des Oberkommandos

Französisches Flugzeug abgeschossen

Berlin , 12 . März . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

An . der Westfront keine besonderen Er -

* ' RDie Luftwaffe klärte über Oftfrankreich auf . Ei «

französisches Flugzeug , vom Mutter Pote , 63 wurde
durch Flakartillerie abgeschossen .

Die Achse fester denn je !
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )
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Bunter Abend im Residenztheater
Unter dem Motto „ Hallo , wir schalten uns

e i tt “ bereitete eine Anzahl Künstler im Residemtheater dem
( allerdings nur mäßig besetzten ) Hause einen vergnüglichen
Abend . Den überragenden quantitativen und qualitativen
Anteil am Erfolg des kabarettistisch durchgeführten Pro¬
gramms batte der Berliner Komiker Fredv Rolf , einer der
besten Ansager , die wir in letzter Zeit hörten und ein ge¬
borener Komiker , der mimisch und inhaltlich zwar mit kräfti¬
gen Pointen , aber nicht mit billigen Effekten arbeitet und
dessen augenzwinkernde Fröhlichkeit und trockener , nahezu
immer neuer Witz um so mehr wirkt als ein massteer . großer
Kürver eher den Ringer als den Jongleur des Wortes ver¬
muten ließ . Höhepunkt des Abends und der eigenen Leistung
waren sein „ Dienstmann 4711 “

. Einen kräftigen Zug brachte
in das Programm noch die Filmschauspielerin Margit
Syino . eine feurige Tänzerin , deren Temperament Csardas
und argentinischer Tango besonders lagen und deren bei¬
fällig aufgenommenen Tänzen ihr Bruder Michael noch
den kräftigen männlichen Ton beifügte . Der Komponist Willy
Meißner trug eigene , bekanntere Schlagerkompositionen
vor , obne doch das Vorurteil gegen den „ singenden Pianisten “

erschüttern zu können . Sonst noch Darbietungen von Jonny
Ulms und Dodo van Doeren .

4 *

Die Sängerin Thea Wildi war an diesem Abend beiker :
aber sie trat auf und man erklärte uns vorher und bald , daß
sie indisponiert sei . Ein kleiner Zug der Höflichkeit , die
man dem Publikum schuldet und den wir um deswillen . er¬
wähnen . weil er nicht so selbstverständlich ist . wie er scheint .
Wir lasen nämlich in letzter Zeit öfter in Ankündigungen
große oder erste Namen — und stellten ein Ausbleiben oder
sonst einen Mangel fest . Und wir erlebten auch , daß man
solches Versagen entweder überhaupt nicht enkschuldigte . uns
manchmal am falschem Glauben ließ — oder nur nach Zeichen
des Unwillens sich zu einer Erklärung bequemte . Die folgen
waren jederzeit sichtbar : man wurde nervös , entgalt den
Äusheliern oder den übrigen Darbietungen , was nicht ihre
Schuld war . und wurde mißtrauisch . „ Kommt Herr T . oder
Fräulein B . auch wirklich ? “ ist ein oster zu vernehmender
Anruf auf der Schriftleitung . Wir glauben , diese Feststellung
im Interesse des Publikums und besonders lener seriösen In¬
stitute , die ihre Räume zur Verfügung (teilen , schuldig zu sein .
Man schädigt am meiiten sie . Sie sollten ^ bei allen Ab¬
machungen darauf dringen , daß alle . ersorderliche Klarheit
selbstverständlich und von selbst geschaffen werde .

Dr . Heinrich Reichert .

Aus Kunst und Leben
* Uraufführung in Frankfurt : Tirs » be M - lina : „ Eifersucht

auf sich selbst “ . Tirso de Malina , der große Schüler Lope de Vegas ,
der die Verwicklungstechnik der spanischen Komödie zu einer nicht
mehr zu überbietenden Virtuchität entwickelte , wird in der aus¬
gezeichneten Übersetzung Dr . Hans Schlegels mit einem zweiten
Werk in Deutschland bekannt , der „Eifersucht aus sich selbst “ . Don
Ramon , ein spanischer Edelmann kommt nach Madrid , um sich mit
der ihm lange versprochenen Dona Magdalena zu vermählen . Er
verliebt sich beim Kirchenbesuch in eine weiße schöne Hand und ent¬
flammt für deren Besitzerin , die ihm tief verschleiert entgegentritt .
Ihretwegen verschmäht er seine Braut , die in Wahrheit niemand
anders ist , als die Verschleierte mit der weißen Hand . Dona
Magdalena ist nun eifersüchtig auf sich selbst , weil

'
der von ihr

geliebte Ramon sie als Verschleierte liebt , als Braut aber ver¬
schmäht . Bis zum allerletzten Schluß sich alles zum Guten wendet ,
und Ramon seine Verschleierte und Braut heimsührt . Hinter all
dem heiteren Spiel und aller köstlichen Leichtigkeit spüren wir doch
das zuckende Herz der großen Liebe nut all ihrer Süße und
Bitternis , das uns auch unter der tändelnden Maskerade die
geheimen Bewegungen des Lebens spüren läßt . Die Uraufführung
in Frankfurt a . M . unter der einfallsreichen Regie von Richard
Salzmann war heiterstes Spiel , das die Verwirrung mit phanta¬
stischer Schelmerei noch steigerte . Das Publikum war begeistert .

Adolph M e u e r .
* Prof . Waldemar Brinkmann 50 Jahre . Brinkmann ist Mit

in den letzten Jahren als Architekt besonders hervorgetreten , seit
ihn der Führer mit einer Reihe verantwortungsvoller Aufgaben
betraute . Er war acht Jahre lang Meisterschlller und Mitarbeiter
Prof . Troosts , in München und dann weitere neun Jahre in
Bremen bei den damaligen „Deutschen Holzkunftwerkstätten “
künstlerischer und technischer Leiter bei der Bearbeitung all der
großen Aufgaben , die seinerzeit Prof . Trooft vom Norddeutschen
Lloyd übertragen worden waren . Seine reichen Ausdrucksmöglich¬
keiten offenbarten sich insbesondere bei der Jnnenausgestaltung
der beiden ersten KdF .-Schifse . Brinkmann ließ sich hierbei nach
seinen eigenen Worten von den Grundsätzen leiten : „ Kraft durch
Freude — Freude durch Farben und Licht "

. Aus dem weiteren
reichen Schaffen des Künstlers feien die Jnnenausgestaltung des
Deutschen Pavillons auf der Pariser Weltausstellung , die Einrich¬
tung des Deutschen Hofes in Nürnberg und des Gästehauses am
Grand Hotel sowie der innere Ausbau des Deutschen Reichstages
erwähnt . In seinen Händen lagen auch die Vorbereitungen des
Reichspräfidentenpalais für den Besuch des Duce . In längster
Zeit erhielt er vom Führer den Auftrag für den Bau des Großen
Opernhauses und Opern -Hotels in München .
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Einsatz

Die Unterschleife , die bisher aufgedeckt wurden , gehen
die Höhe von MillionenPsunb .

sechs Schiffe : ein stolzes Ergebnis !

_ _ _ Hans Seidat .

Noch zwei Millionen mehr !

Die grotze Kameradschaft der Jugend
Reicksleiter Alfred Rokenbera sprack zur gesamte » deutkcke » Jugend — Der Einsatz der HI . im Kriege

Der Schiffsfriedhof an Englands Küste
Amsterdam . 12 . März . ( Funkmeldung .) Der schottische

Dampfer „ Clan 6tueti “ ( 5760 BRT .) batte am Mon¬
tag , nach der neuen englischen Version , im Kanal einen
^ Zusammenstoß mit einem anderen Schiff und sank . Die
Besatzung von 75 Mann wurde gerettet .

, An der englischen Siidküste lief , wie London meldet , der
griechische Dampfer „ Hiritos “ ( 2854 BRT .) auf eine
Mine .

Eine einzige deutsche Staffel vernichtet sechs Schiffe
Wie auf das Flakfeuer eines englischen Handelsdampsers geantwortet wird

Berlin , 11 . März . Nachdem als erstes vorläufiges Er¬
gebnis des im Rahmen des Kriegswinterhilfswerkes durch -
geführten Tages bet Deutschen Polizei bet Betrag von 15,1
Millionen Reichsmark gemeldet werden konnte , haben jetzt
die Schlußmeldungen eine freudige Überraschung gebracht .
Das Ergebnis des Tages der Deutschen Polizch hat sich auf
17,5 Millionen Reichsmark erhöht .

Auch in dieser Tatsache liegt ein Lberzeuaenöer Beweis
der sich ständig steigernden Ovferbqreitschaft
des deutschen Volkes und seiner testen und unerschütterlichen
Verbundenheit mit den Männern der Deutschen Polizei .

Londoner Korruptionsblüte
Amsterdam , 11 . März . Abermals ist in London ein

riesiger Skandal ausgebeckt worben . Diesmal ist es der
Innenminister , der im Mittelpunkt dieses neuen Kor «
ruptionsfalles steht .

Er wurde ausgelöst durch einen geharnischten öffentlichen
Protest bei Stadtverwaltung von Swansen . die
dem Innenministerium 16 4 2 3 Lu f t s ch u tz ze l l e n be¬
zahlen sollte , diese Anzahl von Zellen aber niemals erhalten
hat . Genaue Nachprüfungen ergaben , daß an i>ei vom Innen¬
ministerium behaupteten Zahl ein volles Viertel , näm¬
lich 4723 Zellen , fehlte .

Die vom Innenministerium ausgezahlten Be¬
träge verschwanden in den Taschen von jungen Be¬
amten und der mit ihnen zusammenarbeitenden Unter¬
nehmerschaft . Damit aber nicht genug : Die weiteren Unter¬
suchungen ergaben , daß nicht nur Zehntausende von nicht
gelieferten Luftschutzzellen auf diese Weile bezahlt worden
waren , sondern daß auch die tatsächlich gelieferten Zel¬
len vorläufig unbrauchbar waren , da unentbehrliche
Schrauben und Bolzen einfach nicht mitgeliefert wurden , so
daß die Zellen gar nicht luftschutzsicher aufgeftellt
werden konnten .

Bom russisch - finnischen Kriegsschauplatz
wt . Nach den heftigen Kämpfen , die sich - in den letzten

Tagen um W i b o r g entwickelt hatten , ist eine V e -
ruhigung eingetreten . Die Sowjettrupven haben , wie
aus Moskau gemeldet wird , die Insel Varjesaari in
der Wiboraer Bucht , sowie den Flecken N i s a l a a t i auf
dem Weftufer der gleichen Bucht , ebenso westlich der Stadt
Pitkaeranta am Ladoga - See die Insel V u o r a t s u besetzt .
Im übrigen fanden , nach russischer Darstellung , Ereignisse
von Bedeutung nicht statt . Der finnische Heeresbericht be¬
stätigt die Besetzung einiger Inseln in der Wiborger Bucht
durch russische Truppen . Auf dem Eis des östlichen
finnischen Meerbusens herrschte lebhafte Patrouillentätig¬
keit . Von anderen Stellen der westlichen Karelischen Land¬
enge melden die Finnen lokale russische Angriffe .
Der Versuch ' der Sowjettrupven , den Vuoksen zu über¬
schreiten . sei vereitelt worden . Weitere Kamvftättgkeit sei
nordostwärts des Ladoga bei Koma und Kollaanjoki zu
melden . Von beiden Seiten wird über rege Flug -
t ä t i g k e i t berichtet .

„ Dieses , Bewustiein bei euch zu stärken und euch immer ein¬
satzwillig und einsatzbereit zu machen , haben sich Partei -
und Staatsfübrung entschlosien , zu euch zu sprechen und da¬
durch eure eigene Erziehungsarbeit im Kriege zu unter¬
nutzem Wöchentlich wird eine führende Persönlichkeit aus
ger Partei oder Staatsfübrung zu Schülern ober zu beir
Werktätigen oder zu ihnen gemeinsam über ein Problem
unserer Tage reden .

“

Es werde „dann von der Jugend erwartet , daß sie alle
überlebten bürgerlichen Vorurteile früherer
Zeiten ablege . Die Waffengemeinschaft der deutschen
Nation kenne im grauen Rock keinen Generaldirektor und
Handarbeiter . , sondern nur Soldaten und Offiziere : der
deutsche Arbeitsdienst kenne nicht den Fabrikantensohn und
das Arbeiterkind , sondern nur den jungen Deutschen und
leinen Dienst mit dem Spaten : der weibliche Arbeitsdienst
kenne keine „ höheren Töchter "

, sondern nur die tapfere
deutsche Arbeitsmaid . Ob in Schule oder Werkstatt , auf
jedem Platz solle ein stolzer junger Mensch vor - und
ausgebildet werden , um innerlich bereit zu sein und nach¬
zurucken in die ., junge Mannschaft , die unmittelbar an der
inneren oder äußeren Front das auszufübren habe , was
der Führer zur Verteidigung und Sicherung des ganzen
deutschen Volkes von ihr erwarte . Zum Beispiel und zur
Erfahrung der Weltkriegsgeneration trete auch schon das
Vorbild der heutigen Jugend selbst und verstärke die
Pflichten von heute .

„ Schließt eine einzige Idee der Volkskameradschaft uns
alle zusammen “ , so rief rum Schluß Reicksleiter Rosen¬
berg aus , „ dann wird keine Macht der Welt mehr über
Deutschland triumphieren können . Folgt dem Ruf , der
an euch . ergebt , dann tragt ihr mit Recht den Namen
Adolf Hitlers und seid würdig der Zeit , in der wir

beute steüen und kämpfen t "

. KJ Am frühen Nachmittag erhalt unsere Staffel
den Einsatzbefebl . Wieder sind alle Kameraden zur Einsatz -
besprechung im . Bereitschaftsraum versammelt . Der Staffel¬
kapitän gibt Ziel und Aufgabe des Fluges bekannt . Nach
einer halben Stunde wird gestartet . Wir haben keine Zeit
zu verlieren . Als wir zu den Flugzeugen eilen , laufen die
Motoren schon . Rein ms Flugzeug ! Den Kameraden draußen
noch einen Gruß zugewinkt — und schon starten wir .

Schneller und schneller rollt das Flugzeug über das
Feld , eine Wolke von Staub hinter sich herziehend . Hoch
über die Tragflachen spritzt das Wasier . wenn wir durch
Eine Pfütze rasen . Nun haben wir uns vom Erdboden ge¬
lost . schweben bych über dem Flughafen . Kurs England !
Der Tommy wird nicht wenig erstaunt sein , uns heute noch
an seiner Ostkuste zu sehen .

Das Wetter über der Nordsee hat cs heute in sich .
Eben lächelte uns noch die Sonne an , jetzt peitschen Regen¬
schauer unser Flugzeug , daß es auf und nieder , bin und her
geworfen wird . Der Bordwart bemüht sich nach einer Weile ,
die vom Start beschmutzte Scheibe der Bodenwanne zu
säubern . Nur ruckartig kann der Bordwart seine Hand be¬
wegen . Wahrend er sich müht und plagt , schauen wir ihm
belustigt zu .

Ja , wir sind lustig und froh gestimmt . Wir vertrauen
auf unser Flugzeug und auf umere Waffen . Nun entzieht
sich die Sonne hinter einer dicken Wolkenwand unseren
Blicken . Bald muß sie untejmeben . Immer dunkler wird es
um uns . Dickt über dem Wasier ziehen Nebelschwaden da¬
hin, . Ob es uns bei diesem Wetter gelingt , den Auftrag aus -
äufubren ?

Wir müssen kurz vor der englischen Küste sein . Blinkt
uns ba Nicht der Feuerschein eines Leuchtturms entgegen ?
Richtig ! Da hebt sich bereits ein schmaler Landstreifen aus
dem Wasser , Beim Naberkommen unterscheiden wir Häuser
und Kirchturme . Über uns ist sternenklarer Himmel .

Die Sicht ist besser geworden . Jetzt bemerken wir auch
links von uns ein Schiff . Wir nehmen Kurs darauf ,
wollen sehen , welche Nationalität es besitzt . Was ist das ?
Die Kerle ba unten schießen auf uns , also ist es einer der
„ friedlichen Handelsdampfer des ehrenwerten Herrn Chur¬
chill . Doch wartet , wir wollen euch nicht lange die Antwort
schuldig bleiben ! Ingweiler Kurve fliegt der Flugzeugführer
das Schiff an . nun Hammern unsere MGs . fallen die ersten
Bomben . Schon liegt das Schiff hinter uns . Jetzt ist unser
Flugzeugiubrer . schon wieder im Anflim . Die Feuergarben
unseres MGs tagen rott erneut dem Schiff entgegen . Wir
werden die da unten schon zum Schweigen bringen Mit
hoher Fahrt versucht bas Schiff im Zickzack¬
kurs einen gezielten Bombenwurf zu verhindern .
Trotzdem treffen die Bomben . Hart Backbord schlagen sie
ein . Ihre Wirkung muß das Schiff zum Sinken bringen .

Da schießen uns auch schon rote Notsignale entgegen .
Jetzt lösen sich aus dem Dunkel noch andere Schiffe , die dem
Dampfer zustreben , um ihm Hilfe zu bringen . Wir unter¬
scheiden zwei feindliche Zerstörer und Kreuzer .

Ein junges Volk steht auf
Berlin , 11 . März . Reichsleiter Alfred Rosenberg ,

der Beauftragte des Führers - für die Überwachung der ge¬
samten geistigen und weltanschaulichen Schulung und Er -
»iebung der NSDAP ., sprach am Montagabend zu der im
ganzen Reich in ihren Heimen und Unterkünften bzw . zu
Hause am Lautsprecher versammelten Hitlerjugend
über ihre Auf gaben im Kriege . Die Veranstaltung im
grogen Sendesaal des Berliner Funkhauses bildete den Auf -
tan zu einer sich über Monate erstreckenden , auf Veran -
laijung bet Partei eingerichteten Sendereihe , in der führende
Persönlichkeiten aus Partei und Staat , in der Hauptsache
die nächsten Mitarbeiter des Führers , der Jugend ein zu¬
sammenhängendes Gesamtbild über die ihr in der Gegen¬
wart erwachsenden Aufgaben unter besonderer Hervor¬
hebung der Notwendigkeiten des Krieges geben werden .

1200 Angehörige des HJ .- Vannes und BDM .- Unter -
? .aues . Wilmersdorf - Zehlendorf ( 37 ) , zum größten Teil
Unterführer und llnterführerinnen . hatten nm im Sende¬
rn al versammelt . Der stellvertretende Reichsjugendführer .
Stabstuhrer Lauterbacher , hieß den Reichsleiter mit
Worten des Dankes für die Eröffnung der Sendungen im
Kreise der Jugend aufs herzlichste willkommen . Nachdem
dann #yanfaren und das gemeinsam gesungene Lied „ Ein
runges Volk steht auf " die Sendung als solche eingeleitet
bAten nahm Reichsteiter Rosenberg zu dem Thema
. .Volkskameradschaft “ das Wort . Er verwies auf die heutige
entscheidende Stunde in der Geschichte des deutschen Volkes ,
das einen Kampf auszutragen habe , dessen Ergebnisse die
kommenden Jahrhunderte bestimmen würden . Einen Kampf ,
den auch die Jugend mit vollem Bewußtsein erlebe . Die
Kampfer des Weltkrieges und des Nationalsozialismus
Minden heute gemeinsam mit der nachgerückten jungen
Mannschait auf allen Gebieten bereit , die nationalsozia¬
listische Revolution . ihre Weltanschauung und ihren Staat
im Auftrag des Führers zu verteidigen . Gerade auch für
bje . . 9enb gebe das Ringen , denn die Jungen unb
Madels , feien es . die einmal die Zukunft ausfüllten . „ Ihr
werdet tit diese Zukunft bineinwachsen , und

vom Ausgang dieses großen Krieges wird euer
! gesamtes Dasein abhängen , wird sich erweisen , ob ihr
, »» einem freien Deutschen Reich leben und schaffen

könnt oder ob ihr Arbeitssklaven internationaler Eeld -
mackte und sonstiger Todfeinde der deutschen Freiheit
fein , werdet , das Reich aufgeteilt wird in Dutzende von
Kleinstaaten , ausgeliefert allen Finanzhyänen . jüdischen

Bankiers , polnischem und sonstigem Haß !"

.. Reichsleiter Rosenberg entwickelte bann das Ver¬
hältnis der jungen und älteren Generation .
Im Gegensatz zu früher gebe es beute keine Kluft mehr
zwilchen den Generationen . „ Unsere Erfahrungen sind Er¬
fahrungen des Sieges , auf die wir stolz sind unb auf bie ihr
ebenso stolz sein dürft .

“ Leben und Erfahrung des Vaters
seien heute nicht nut sein Hobes , eigenes Gut . sondern auch
der Reichtum seiner Söhne unb Töchter . „ Die Gebote ber
Ehre . Treue und Freundschaft , die uns beherrschen , sind auch
eure Gebote , die Ovferwilligkeit , die dunberttautenbe trieb ,
sie wild auch euch in bieten Tagen bewegen .

“ Eindringlich
unterstrich Rosenberg , daß wie die alten Nationalsozia¬
listen . so auch die nationalsozialistische Jugend sich nicht in
Träumereien nach einem sogenannten heiteren Zeitalter
einlassen durfte : vielmehr müßte sie tapfer der Gegen¬
wart ins Äuge blicken . „ Und deshalb sagen wir
heute : ein Friede , in dem nicht auch der Wille zur kühnen
Tat und Tapferkeit schlummert , ist kein Ideal , das von
einem großen Volk zu erstreben ist .

“ Was uns allen heute
die große innere Ruhe gebe , sei bas Bewußtsein , deutscher
innerer unb äußerer Größe zu bienen , inmitten einer kor¬
rumpierten , kapitalistischen , jübisch - unterweltlich gestimmten
Welt das Banner einer großen europäischen , kulturell -
volklichen Neuordnung zu tragen . Dieses Bewußt -
lemt müsse inneres Eigentum der Jugend werden .

Alfred Rosenberg rief zur Tapferkeit in großen
Stunden , aber auch im manchmal schweren Alltag auf . Er
zeigte die große Pflicht gegenüber dem deutschen Volke auf ,
die schon in lungen Jahren an den Menschen berantrete .
„ Wenn der Soldat beute an ber Front steht , wenn ber Bauer ,
verlassen von vielen Kräften , mit doppeltem Einsatz für
unser Brot sorgt , wenn ber Arbeiter mit verstärkter
Energie die technischen Mittel für unsere Wehrmacht her¬
stellt . wenn die Frauen in Stadt unb Land alle ihre Kräfte
anspannen mit einem Ziele : bie benische Freiheit für immer
zu sichern , so bilben sie alle burch ihre Tat allein schone eine
einzige große Karnerabschaft bes Volkes .

Unb eure Pflicht ist nunmehr , zu begreifen , daß in¬
mitten dieser groben Kameradschaft des Volkes ihr die
große Kameradschaft der Jugend zu bilden

habt !“

Diese Kameradschaft , so fuhr Reichsleiter Rosenberg
fort , sei ein Gefühl innerer unb tatbereiter Verbundenheit .
Sie sei darüber hinaus bie große Kraft der Auslese in
unserem Leben , bas enttoetbenbe Gesetz nationalsozia¬
listischer Weltanschauung für bie Tat bes Lebens selbst .
Diese Auslese solle schon bei ber Sugenb beginnen . Kamerad¬
schaft sei die Tapferkeit der ganzen Gemeinschaft bes Volkes .

Auch biete Kriegsschiffe eröffnen jetzt mit Flak unb MGs
bas Feuer auf uns . Um bas Maß voll zu machen , schickt uns
noch die Lanbjlak aus schwersten Kalibern ihre Grüße her .
Ein wilbes Feuerwerk ist um uns . Aber alles bas stört
unteren Flugzeugführer nicht . Ammer wieber fliegen wir
ruhig das Schiff an . Bei jedem Anflug fallen neue Bomben .
Wir aber schießen unb schießen , verfolgen aufmerksam die
Leuchtspuren unserer Geschosse . Um uns liegen Patronen¬
hülsen und leergeschossene Trommeln . Es riecht nach Pulver .
Die da unten werden ihre Herausforderung längst bereut
haben . Die Schiffsbesatzung muß in allerhöchster Bedrängnis
sein . Nach Erfüllung unseres Auftrages drehen wir ab .

Im Eruvvengefechtsstanb hören wir nach unterer Lan¬
dung , baß auch die anderen Flugzeuge gute Erfolge hatten .
Wichtige Aufklärungsergebnisse sind erzielt unb fünf weitere
Schiffe so schwer betoäbigt . daß mit ihrer Vernichtung
rechnet werben kann . Eine Staffel vernichtete bei einem

* Der » böse “ Wagner und die Pariser Hurrapatrioiea . Eines
der großen Pariser Sinfonieorchester hatte für Sonntag in seinem
Programm auch Werke Richard Wagners vorgesehen . Die franzö¬
sische Regierung hat das Orchester schleunigst aufgesordert , die
Wagnerwerke wieder vom Programm abzusetzen . Hierzu schreibt
der „Jour "

, bisher habe man den deutschen Komponisten noch nicht
gestrichen , es scheine jedoch , daß man jetzt wieder zu den
Gebrauchen des Weltkrieges zurückkehre , wo man überhaupt keine
deutschen Werke in Frankreich aufgeführt habe . Dienstbeflissen
zollt das Blatt dem französischen Kultusminister seinen Beifall
mit folgender entzückenden Begründung : Das Werk Wagners ist der
Spiegel der brutalen und eroberungssüchtigen germanischen Seele
Es ist das Gesicht des ewigen Deutschlands . Im Augenblick , in dem
die Linie , an der sich unsere Söhne vielleicht morgen schlagen
werden, . den Namen „ Siegfried

“ -Linie führi , scheint es nicht an -
gebracht , unseren Beifall an Wagner zu spendens Armes Frankreich !

,
* Musikzeitschristen . „ Der Musikerzieher “

( Mainz ) veröfffent -
licht einen Vortrag des Präsidenten der Reichsmustkkammer , Prof .Dr . Raabe , über „ Die Frau im musikalischen Leben "

. Was hierüber die Sängerin , die Komponisten , die Dirigentin , die Frau im
Orchester und in der Laienmusik , als Mufikerzleherin und Solistin
geiagt wird , ist so klug und beherzt formuliert , daß man das Heft
eigentlich jeber angehenden Millikerin in die Hand drücken möchte .Aber auch ihre männlichen Kollegen sollten den Aufsatz lesen und
sich die Gerechtigkeit seines Urteils zu eigen machen . Weitere
Beitrage handeln über die Notenschrift , das „ kleine Klavierstück "
und das Spiel an zwei Klavieren .

* Der Fisch mit der Lampe . Wahrend die meisten leuchtenden
Meerestlere aus eigenen Kräften leuchten , das heißt in bestimmten
Drusen Leuchtsekrete bilden , gibt es einige , die eine Symbiose mit
SJeu $ tbotteiien eingehen . Interessant ist das Beispiel des Ritter -
fischs . Dieser in japanischen Gewässern lebende Fisch hat eine
stark verdickte Unterlippe , in der sich 9 Gänge mit vielen
Schlauchen befinden , bie sämtlich von leuchtenden Bakterien
bewohnt sind . Sie werden hier regelrecht auf künstlichen Nähr >-
boden gezüchtet , und ihr Licht fällt durch winzige Kristalle , die
wie etn Reflektor wirken , ins Innere des Maules , das beim

wie eine erleuchtete Höhle aussieht . Es wirkt dann als
Lichtsalle und lockt alle kleinen Meer ^ tierchen in der Nähe an .Die „ Leuchtsymbiose " hat hier den Zweck einet erleichterten
Nahrungsaufnahme .
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Wiesbadener Nachrichten
Sieg der Ernährungsfront

Reue Maßnahmen zur Sicherung der Erzeugung
Der erfolgreiche Kamps gegen die englischen Aushunge -

rungspläne stützt sich in erster Linie auf unsere Markt¬
ordnung . Wie Reichsernährungsminister Darr « im
„ Vierjahresvlan " feststellt , sichert die Marktordnung einmal
die Erzeugung , sie ist ferner die Voraussetzung jeder dauer¬
haften Stabilisierung und Lenkung von Preisen und damit
auch eine entscheidende Grundlage unserer Währungspolitik .
Die Marktordnung ist aber auch die Grundlage unseres
Außenhandels , sie ist die Voraussetzung für die erfolgreiche
Rationierung der Lebensmittel und fo ein entscheidender
Blockadebrecher . Auf diesem grundsätzlichen Aufbau unserer
Ernährunyswirtschaft beruht der bisherige Erfolg unserer
Kriegsernäbrungswirtschaft . An dieser Leistung zerbrach die
Hoffnung Englands , daß wenige Monate Aushungerungs -
blockade genügen würden , um das deutsche Volk innerlich
mürbe au machen . So hat unsere Ernährungsfront in den
letzten Monaten zweifellos einen Sieg errungen , auf den
wir alle stolz sein können , und sie wird auch in Zukunft
ein uneinnehmbares Bollwerk gegen die englische Aushunge¬
rung sein .

llber die weiteren Maßnahmen zur Sicherung der Er¬
zeugung berichtet gleichzeitig Staatssekretär Backe . Er be¬
tont . daß die eigene Erzeugung der deutschen Landwirtschaft
auch in Zukunft für unsere Ernährung entscheidend ist . Das
Funktionieren der Ernäbrungswirtschaft im ersten Kriegs¬
winter dürfe unter keinen Umständen dazu führen , daß der
Ernährungsfront fetzt geringere Beachtung geschenkt wird .
Ebenso wie die Kartoffelversorgung unserer Städte in
diesem Winter ohne die Reichskartoffelreserve von 2 Mil¬
lionen Tonnen nicht durchzuführen gewesen wäre , sei es
schon jetzt notwendig , die erforderlichen Maßnahmen für die
Sicherung einer befriedigenden Ernte im Herbst 1940 durch -
zufilhren . Der Staatssekretär weist insbesondere auf die
notwendige starke Anbauausweitung bei den Ölfrüchten , den
Frühkartoffeln und dem Gemüse bin . Die deutsche Land¬
wirtschaft werde die englische Fettblockade nicht nur durch
Steigerung des Ölfruchtanbaues auf mindestens 200000
Hektar beantworten , sondern darüber hinaus die deutsche
Milch - und Buttererzeugung weiter ausbauen . Der Bestand
an Rindvieh hat sich trotz der Schäden der Maul - und
Klauenseuche auf der normalen Höhe gehalten . Für die neue
Ernte würden der Landwirtschaft nicht nur die erforder¬
lichen Arbeitskräfte und Düngemittel zur Verfügung stehen ,
sondern auch weitere Voraussetzungen geschaffen . Etwa eine
Million polnischer Landarbeiter werde zum Einsatz ge¬
langen . Für die Versorgung mit Saatgut und Saat¬
kartoffeln sei Vorsorge getroffen , ebenso dafür , daß die

Trecker der Landwirtschaft bei der Frühjahrsbestellung
leinen Mangel an Treibstoff leiden . Schließlich werde nach
Kräften ein Ausgleich zwischen den Betrieben hinsichtlich der
Versorgung mit Pferden durchgeführt . Besondere Maß -
ilabmen seien .ergriffen , um das Eisen für die Erzeugung
landwirtschaftlicher Gerate und Maschinen sicherzustellen .

Rauchen verboten — im Walde !
Der Raucher raucht gern feinen Stummel ,
selbst wenn er auf dem Frühjahrsbummel
durchs dürre Holz des Waldes stampft ,
er manchmal wie ein Schornstein dampft !

Doch dies , wie ein Kamin zu schloten ,
ist ihm im Walde streng verboten ,
denn was mit Rauch zusammenhängt ,
im Walde gerne Feuer fängt !

Der Wald jedoch dient andern Zwecken ,
als ihn aus Leichtsinn anzustecken !
Er ist des deutschen Volks Vermögen .
sein Gut . sein Quickborn und sein Gegen .
und wer an ihm zum Frevler wird ,
der wird in Eisen eingeklirrt ,
bis er es niemals mehr vergißt ,
daß er ein arger Schädling ist !

Doch besser ist ' s , auf dieser Erden
nicht erst durch Schaden klug zu werden !

Willi Lindner .

- Wiesbadener Gerichtsurteile . Als falscher Kriminal¬
beamter batte sich ein Angeklagter eine Frau gefügig gemacht .
Wegen Amtsanmaßung und Beleidigung erhielt er eine Ge¬
fängnisstrafe von sechs Wochen . Er legte Berufung ein . Die
erneute Beweisaufnahme vor der Strafkammer ergab , daß
die Beleidigung gegenüber der Fran nach deren Einstellung
sich nicht so verhält , wie die Vonnstanz annahm . Das Gericht
kam daher zu einem Freispruch . Die Gefängnisstrafe von
einem Monat wegen Amtsanmaßung muß der Angeklagte
absitzen . — Wegen Diebstahls von Kistenmarerial wurde kürz¬
lich ein hiesiger Einwohner zu einer Gefängnisstrafe ver¬
urteilt . Er legte Berufung ein . In der Beweisaufnahme vor
der Strafkammer ergab sich , daß der Angeklagte nicht zur
direkten Gefolgschaft der bestohlenen Firma gehörte und der
Vertrauensbruch dadurch als nicht besonders schwer zu werten
ist . Auf Grund der Amnestie wurde das Verfahren ein¬
gestellt . da eine höhere Strafe als drei Monate nicht zu er¬
warten war .

„ Punkt für Punkt
"

Eine Kleiderkartenfibel gibt Aufschluß

Mit der Ausgabe der Kleiderkarte ist die notwendige
Ergänzung des Kleiderbestandes jedes Volksgenossen sicher -
gestellt worden , wobei natürlich zu berücksichtigen war . datz
alle übertriebenen Anforderungen und Wünsche auf ein er¬
trägliches Maß zurückgeschraubt werden mußten , damit die
Versorgung auf einen längeren Zeitraum und in einem jur
jeden Volksgenossen gleichen Umfang gewährleistet werden
konnte . „ Die Kleiderkarte ist ein Eemeinschaftswerk , fein
wirklichkeitsfremdes Gebilde , sondern ein von der Führung
geplantes , aus dem lebendigen Zusammenwirken aller be¬

teiligten Wirtschaftskreise organisch erwachsenes Werkzeug
der deutschen Kriegswirtschaft "

, beißt es in einem Geleit¬
wort zu der Kleiderkartenfibel „ Punkt für Punkl '

. von
Hans Eggebrecht , erschienen int Verlag K . Cu r11us ,
Berlin W . 9 . Die 80 Seiten starke , bebilderte Broschüre
gibt auf alle Fragen Auskunft , die mit unserer Bekleidung
Zusammenhängen . Schon die einleitenden Bemerkungen ,
warum und wie die Kleiderkarte entstand , sind zum Ver¬
ständnis notwendig . Der größte Teil des Raumes wird
durch das Thema : „ Die Kleiderkarte im Gebrauch ' aus -

gefüllt und hier werden alle die Fragen beantwortet , die
Bei der Verwertung der Punkte auftaudien . Die Fibel weckt
bei dem Leser das Verständnis für die Kleiderkarte als
einem Werkzeug nationalsozialistischer Wirtschaftsführung .

P .

Für
'

s gleiche Geld

lieber weniger und

dafür » besser " rauchen ! * )

atikah5p ,

/ Wenn man lieber weniger , dafür aber wirklich gute Cigaretten
raucht , die Zug für Zug Freude spenden , gibt man in summa Nicht
mehr aus , hat aber wesentlich mehr dauern
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Vor fünf Jahren hat der Führer die Wehrfrelheit mteber -
bergestellt und die Allgemeine Wehrpflicht eingeführt . Wtr
begehen den Tag der 5 . Wiederkehr dieses denkwürdigen
Ereignisses als „ Tag der Wehrmacht " am 16 . und 17 . März .
Die aktiven Soldaten und die Kameraden des NS .- Retchs -
kriegerbundes . der RSKOV .. des Reichstreubundes und des
Deutschen Roten Kreuzes stellen sich in den Dienst des Kriegs¬
winterhilfswerkes und verkaufen 20 verschiedene Abzeichen
( Fahnen und Standarten ) . „

Die Soldaten der Wehrmacht rufen an diesen beiden

Tagen das deutsche Volk , die Heimat zur Svende — zum
Opfer auf . Eine reichhaltige und große Anzahl von Abzeichen
stehen zum Verkauf bereit . Fahnen und Standarten der
neuen Wehrmacht wetteifern in Bunter Reihenfolge mit den
Waffensymbolen der Wehrmachtsteile . Schon heute muß die
Parole heißen : „ Kein Volksgenosse ohne diese Abzeichen .

"

Weitere Überraschungen lind vorgesehen , u . a . Reiten —
Fahren — Besichtigung der Fahnen/Standarten der Wehr¬
macht — Bunte Abende — friedensmäßiger Eintopf —
Waffenausstellungen . ( Weltbild -NSV .. KZ

— Lazarettsingen . Am Heldengedenktag erfreute der
Männergesangvereln „ Eintracht " Wiesbaden die In¬
sassen des Reservelazarett I mit dem Vortrag von Choren
und Volksliedern . Der Chor , stimmlich gut ausgeglichen ,
brachte unter der Leitung seines Ehrenchormeisters Wilhelm
AI l e ii d ö r f e r Werke von W . v . Baußner ( „ Deutschland ,
beil '

ger Name " ) . Himmel ( „ Gebet vor der Schlacht " ) . „ Das
stille Tal " ( von Böhme ) . „ Röslein vom Rhein "

. „ Auf dem
Posten " ( beide von K . Schauß ) ufw . zum Vortrag und burrte
für seine guten Leistungen die Anerkennung und den Bei¬
fall der Zuhörer entgegennehmen . — Die öelbenaebenfteter
in ber Wilhelm -Heilanstalt eröffnete ber Sängerchor vom
Turn - und Sportverein „ Eintracht " unter Kapellmeister
Uter wählens Leitung mit Beethovens „ Fahr wohl , bu

golbne Sonne "
, worauf ber Oberststabsarzt in feiner Eebenk -

rebe die Feier als eine Stunde ernster Besinnung ber Taten
ber Gefallenen bezeichnete . Weihevoll erklang bas Lieb vom
guten Kameraden und anschließend vom Chor das Nieder¬
ländische Dankgebet . Zu den Liedergaben leitete ein Sinn¬
gedicht . das die Verbundenheit von Heimat und Front durch
das deutsche Lied erwies . „ Sturmbeschwörung " von Dürner .
„ Kriegers Abschied " von Attenbofer . „ Reiters Lieb " von K .
Schauß und Podbertskys „ Tief ist die Miihle verschneit "

, sowie
einige Tenorlieber , bie bie Dortragsfolge bereicherten , fanben
beifallsfreudige Aufnahme und gaben der Gedenkfeier eine
finnige Umrahmung .

— Alleinstehende Soldaten erhalten llrlaubsbetreuung
der NSV . Mit Zustimmung des Oberkommandos der Wehr¬
macht Bat das Hauptamt Für Volkswohlfahrt die Urlaubs¬
betreuung der Soldaten , die keine Angehörigen haben . im
ganzen Umfange übernommen . Die Durchführung findet im
Rahmen ber Hitlerfreivlatzspenbe statt . Das Ober¬
kommando der Wehrmacht hat es den Führern der Einheiten
zur besonderen Pflicht der kameradschattlichen Fürsorge ge¬
macht . entsprechende Soldaten namhaft zu machen . Der Frei -
vlatz ist spätestens 14 Tage vor Urlaubsantritt zu beantragen .
Die Verschickungsbauer Beträgt in der Regel 14 Tage und
umfaßt für den Urlauber kostenlose Unterkunft und Ver¬
pflegung . Unter alleinstehenden Soldaten sind solche zu ver¬
stehen . die keine Angehörigen wie Eltern . Kinder , Ehefrau
ufw . haben oder denen man aus berechtigten Gründen nicht
iumuten kann , den Urlaub zu Hause zu verbringen .

Die tausendjährige Straße
Roman von Ernst Zahn

8 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten . )

Reding widerstrebte nicht , obgleich er schon Raum ge¬
geben , damit sie sich neben Josef setze , und ein Unbehagen
und das Mitleid mit jenem ihn störten . Er trat mit Faustina
in den Ring . Dabei bemerkte er wohl , wie sich alle Blicke

auf ihn und seine Partnerin richteten . Zugleich empfand
er die befremdliche Schmiegsamkeit , die seltsame Eigenart
der Frau in seinem Arm . Es drang ihm etwas ins Blut .
Aber er wehrte sich . An Wuchs sie weit überragend , war er

auch jetzt wieder gezwungen , auf sie herab zusehen . Vielleicht
half das mit , daß er sich wie von ihr Befreit vorkam und

ihr sichtliche Hingabe ihn mehr verwunderte als beglückte .

„ Wie gut Ihr tanzt !" raunte ihm aber Faustina plötz¬

lich zu . .
Da wurde auch er des Rhythmus inne , in dem sie beide

sich bewegten , eines Aufeinanderabgestimmtseins , eines Zu -

fammenklangs der Bewegungen , und auch er begann sich
selbstvergessen der Harmonie des Tanzes hinzugeben .

Ihre Kunst erregte Aufsehen . Unwillkürlich trat von
den übrigen Paaren eines nach dem andern aus dem Kreise
und gesellte sich zu den Zuschauern , bie ben Tanzraum zu
umbrdngen begannen . . . ..

„ Wir fangen an , zwei Ballkönige zu fein , spottete

Faustina . Die Bewunberung ber Menge war ihr nichts Un¬

gewöhnliches ; aber diesmal erfüllte sie doch eine Art .ver¬

hehlter Siegesfreube . .
Reding umfagte sie fester und schwang sie noch freier

im Reigen . Während sie am Tische der Brüder vorbeiflogen ,
hob er unwillkürlich und in einem kleinen Triumpf ber

Freube grüyenb bie Hanb .. Da begegnete er bem halb er¬

schreckten , halb verbrosienen Blick Josefs ; unb sogleich

schämte er sich seiner Eitelkeit . Er war froh , als der Tanz

zu Ende kam , und führte dann seine Partnerin mit dem

guten und eifrigen Willen zu den Walkers zurück , ihnen
nun das Feld zu überladen .

Der Oberleutnant machte jetzt ein fo finsteres Gesicht ,
hak auch die jungen Brüder es gewahrten und verlegen

Eine üble Stimmung drohte aufzukommen ; aber

Reding übersprang sie mit einem Satz . „ Da ist uns einer
böse , Signorina Solari "

, lachte er . „ Und er hat nicht un¬
recht . Er ist der ältere Freund . Er hatte das erste Anrecht
an Euch ! Macht es nur gleich wieder gut !“

Faustina hob bie Achsel unb verzog ben Mund . Eine
hämische Antwort lag ihr auf ben Lippen .

Aber Rebing schob ihren Arm in den Walkers .
Wie ein zahnesletschenbes Hünbchen gab sie nach .
Schon begann bie Tanzmusik aufs neue .
Josef , rasch getröstet , führte Solari in ben Kreis zurück .

Auch er war kein schlechter Tänzer . Unb Faustina übersah
nicht ganz , batz er ber Säger vom „ Loch "

, ein Mann von
Ansehen war . Sie verwanb bas anfängliche innere Wibcr -
ftreben . Während der Tanzsünsininuten machte sie gute
Miene und zeigte sich vergnügt , als sie dann mit Walker
zum Tisch zurückgelangte . Ihr Gesicht erhellte sich noch mehr ,
als sie abermals neben Reding zu sitzen kam .

Die drei am Tisch Zurückgebliebenen hatten dem Tanz
zugeschaut .

„ Sapperlott
"

, hatte Reding gerühmt , „ der Oberleutnant
versteht das Walzen .

"

„ Noch lange nicht wie Ihr "
, hatte Christian entgegnet

und Niklaus bas trockene Wort hingekrümelt : „ Aufs Lanzen
kommt es am Enbe im Leben nicht an .“

In einer Art Eliicksbusel pries Josef die Faustina : „ Ihr
seib wie eine Elfe !“ Er hatte ihre Hanb in ber seinen be¬
halten unb schob ihr mit ber anberen sein Glas hin , batz
sie ihm Bescheib tue .

Sie liefe ihm halb gedankenlos die Hand , legte willig
die Lippen ans Glas ; aber gleichzeitig sagte sie zu Reding :
„ Rühmt Ihr mich nicht auch ? " unb llngedulb glomm in
ihren Augen .

Er entgegnete mit gelassener Freundlichkeit : „ Wer sollte
Euch nicht rühmen ! Alle haben es getan .

“ Dann aber wandte
er sich ab , wiederum ehrlich gewillt , dem Walker nicht im
Wege zu sein . „ Erlaubt einen Augenblick “

, entschuldigte er
sich und stand auf , um am anderen Ende des Saales einen
Bekannten zu begnifeen .

Viertes Kapitel

Das Tanzfest nahm seinen Fortgang .
Faustina ^ wenn sie nicht tanzte , satz verdutzt zwischen

den drei Brudern . Richt gewöhnt an Zurückweisung ihrer

Gunst , hatte sie abermals Mühe , über Redings Zurück¬
haltung hinwegzukommen . Aber sie hörte den Oberleutnant
eifrig neben sich reden : Von Stalden und vom Haus zum
„ Loch

" und vom See . Datz sie einmal hinkommen müsse .
Dort sei eine andere Welt als hier im Süden , aber auch sie
sei schön ! Und man werde ihrem Besuche alle erdenkliche Ehre
antun . Sie überhörte manches , was er sprach ; aber seine
Bemühung , ihr zu gefallen , empfand sie wohl , unb batz
man so viel Freundlichkeit nicht durch Unwirschheit ver¬

gelten dürfe . Sie fing auch den bewundernden Blick des
jungen Christian auf und lauschte willig , wie er ihr vor¬
schlug , wenn sie nach dem „ Loch " komme , müsse sie mit ihnen
zum Fischfang fahren , und dabei bie Wunber bes Sees unb
einer solchen Ausfahrt pries . Plötzlich sah sie Rebing sich
ihrem Tisch roieber nähern . Da war ihr , als sei nur er noch
im Saal .

Er aber rief ihnen scherzend zu : „ Was soll das heitzen ,
datz man sich schon wieder ausruht !" und schlug , heran¬
gekommen , Christian auf bie Schulter : „ Mut , Rekrut ! 3ns -
Feuer mit euch ." Damit schob er ihn Faustinen zu unb tat
bas mit soviel zwingender Lustigkeit , daß diese nicht anders
konnte , als seinem Gebot zu gehorchen . Sie tanzte bann
auch mit Niklaus urfb abermals mit Josef . Unb immer war
Rebing ber Anstifter . Es gab kein Wehren seiner heiteren
Zutunlichkeit gegenüber . Am Ende war die Solari ein wenig
atemlos , ein wenig blatz . Es stand ihr wohl zu Gesicht .
Ihre Augen erschienen dadurch noch größer und dunkler .

„ Seid Ihr nun bald zufrieden , Leutnant ? "
fragte sie .

als Josef sie jetzt eben wieder an ihren Platz brachte .
„ Das ist der Mann , den Ihr fragen mutzt "

, antwortete
Reding , auf ihren Tänzer weisend .

Aber diesmal versagte sie ihm beit Gehorsam . „ Macht
Euch selbst nicht so kostbar "

, raunte sie ihm mit halblauter ,
herrischer unb doch schmerzlich erregter Stimme zu und
streckte mit deutlicher Aufforderung den Arm nach seinem aus .

Er konnte , ohne unhöflich zu sein , nicht ablehnen . Willig
führte nun auch er sie abermals dem Tanzraum zu . „ Viel¬
leicht streikt bie Musik "

, scherzte er , mit einem Blick zum
Pobium , wo bas Orchester Pause machte . Aber bann fühlte
er sich von ihr leise weitergeleitet . Sic durchschritten ben
Saal und erreichten die Pergola , durch deren andere Tür
man in die kleine Hinterftnbe gelangte , wo ju ie » * s uüt
Mal gesessen . ( Fortsetziz ^
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Las Jungvolk ruft
Zehnjährige lernen das Erlebnis der Kameradschaft kennen

Die Werbetrommel des , Jungvolkes ruft die Zehnjäh¬
rigen zum Dienst in der jüngsten Gliederung der Partei .

-Eltern ergeht der Ruf . ihre Jungen und Mädels
zur Meldestelle zu schicken , damit sie sich in die Jugend des
Führers eingliedern . Und erwartungsfreudig und dienst¬
bereit , stehen diese Zehnjährigen selbst da . Sie sind stolz
darauf , dab sie nun , bald genau wie die älteren Geschwister
Pa Kameraden Dienst tun dürfen , daß auch von ihnen
A " " . eine Leistung verlangt wird . Gewiß , die tatsächliche
tlrbeit , die solch ein zehniahriger Junge leisten kann , wird
lehr gering sein , aber darauf kommt es ja gar nicht an .
ipndern wichtig ist die Bereitschaft zum Helfen , die Sorgfalt ,mit der leder Dienst erfüllt wird und der große Stolz
unserer Jüngsten , daß auch sie gebraucht werden . Und wenn
Ne dann strahlend vom Dienst nach Hause kommen »unb er -
Wolen . dann werden sie diese Freude mitbringen und eine
Tatbereltschart . die alle mitreißt .
. . So wachsen schon die Jüngsten ganz selbstverständlich in
die feste Eemeln ĉhaft des Volkes . Und weil das notwendig
ist . ruft die Partei durch die Hitler - Jugend in diesen Tagen
^ lkder die Elternschaft auf , ihr die Jungen und Mädels
zu schicken . Wie der Dienst ist . das erzählen die Pimpfe
und Jungmadels selbst am besten und lebendigsten . Sport
und Sviel . Schulung . . Fahrt und Laaer wechseln in bunter .
SS ® . Mlbewußter Reihenfolge ab und werden den jungen
Menschen so formen , daß er vor allen Fragen des Lebens
beneben wird und vor allem durch das Erlebnis der Kame -
radschaft nie vergißt , was er der Ec .meinschaft des Volkes
schuldig , st .

Auch die Jungmädels tuen Dienst
Der I M . - U n t e r g a u 8 0 gibt bekannt : Alle Mädels ,

die zwilchen dem 1 . Juli 1929 und dem 30 . Juni 1930 ge¬
boren sind und noch keine Aufforderung zum Dienst erhalten
baben .. melden sich am Mittwoch . 13 . März . 15 Uhr . in der
Dotzheimer Straße 9 . ( Das gilt auch für die Mädels aus
den geräumten . Westgebieten . ) Alle Mädels , die ein Jahr
vom Dienst zuruckgestellt werden sollen , müssen sich ebenfalls
melden . , damit die Zurückstellung eingeleitet werden kann .
Es genügt auf keinen Fall , daß der Hausarzt ein Attest aus¬
stellt oder die Schule die Zurückstellung anordnet . Erst nach
der Erfassung in der Zurückstellungskartei der Hitler - Jugend
wird die Befreiung wirksam . Alle Mädels der Blücherschule
erhalten in den nächsten Tagen die Zuweisungsscheine und
erscheinen am Samstag , 16 . März , zum Dienst . Sprechstunden
der JM .- Untergauführerin : Montag von 15 bis 18 llhr ,
Eeisbergstraße 17 .

„
— Der Westerwald - Verein . Zweigverein Wiesbaden , EB .

senaltete seine lebte Monatsoersammlung unter Leitung des
L Vorsitzenden Weberzu einer Heldengedenkfeier und einem
veimatabend aus . In eindrucksvoller Weise gedachte der

Vorsitzende Kohlhaas der Helden des Weltkrieges und
des gegenwärtigen Kampfes und ließ die Ehrung der Toten
ausklrngen in den gemeinsamen Gesang des Liedes vom
guten Kameraden . Aus der Zeit der restlos durchgefübrten
allgemeinen Wehrpflicht führte dann Dietwart V r e i d e n -
st e i n zurim in die Zeit der preußischen Soldatenwerbungen
m . Nassau -Wiesbaden . Eingehend umriß der Vortragende die
reichsgesetzlichen Grundlagen des Werbewesens um 1750 und
die militärische Verfassung Nassaus , um dann eine eingehende
Darstellung der Organisation des Werbewesens zu geben ,
mit den Werbeosfizieren und - Unteroffizieren als den
legalen und den Schleppern . Seelenverkäufern . Beutel -
schnerdern und vor allem den berüchtigten Werbemakle -
r innen als illegalen Helfern und Helferinnen . Wie
sehr das Werbeunwesen die Sicherheit des einfachen Wan¬
derers . die Moral des Bürgertums und die Autorität des
Staates gefährdete , wurde aus archivalen Quellen durch
Werbeexzeffe in Vierstadt . Biebrich . Mosbach und Schierstein
nachgewiesm . Dem außerordentlich fesselnden Vortrag spen¬
deten die Mitglieder und Gäste lebhaften Beifall .

. — Unfälle . In der Hindenburgallee fiel ein Knabe
beim Reifensviel so unglücklich auf einen Stein , daß er sich
erhebliche Knieverletzungen zuzog . — In der Mainzer Straße
verlor ein Radfahrer dre Gewalt über sein Fahrrad , stürzte
au Boden und erlitt blutende Wunden . Beide mußten ins
Krankenhaus Lbergeführt werden .

— 2 . Deutsche Reichslotterie . Am 11 . Tag der 5 . Klasse
wurden folgende Nummern gezogen : in der Vormittags¬
ziehung : 3 Gewinne zu je 40 000 NM : 239 070 ; 3 zu je 20 000
RM : 145 556 : 3 zu je 10 000 RM : 162 566 : 6 zu je 5000 RM :
123 245 . 196 365 : 3 zu je 4000 RM : 8813 : 12 zu je 3000 RM :
157 968 . 166 070 , 280 418 , 317 895 ; 54 zu je 2000 RM : 32 893 ,
49 579 . 54 972 . 70 320 . 99 600 . 101017 . 117 218 . 154 898 ,
186 066 . 194 266 . 267 614 . 293 243 , 307 914 , 330195 . 366122 ,
366 267 , 376 630 , 378 839 ; in der Nachmittagsziehung : 9 Ge¬
winne zu je 4000 RM : 99 945 , 123 638 , 339 786 ; 15 zu je 3000
RM : 12 361 , 33 560 , 51792 , 127 206 , 284 749 : 39 zu je 2000
RM : 17 542 , 79 235 . 89190 . 99 227 , 105 240 , 106 441 . 127 072 -,
167 379 , 207 480 , 272 961 , 368 604 , 380 420 , 393 203 . ( Ohne
Gewähr . )

W . - Sonnenberg : Die Ortsbauernschaft hielt am Sonntag¬
abend im ..Lindenhos " eine für die Frühjahrsbestellung sehr
wichtige Versammlung ab . Ortsbauernsührer Christian
Wagner gedachte zunächst der gefallenen Helden und der
Verstorbenen . Aus der Reibe der zur Sprache gekommenen
prägen und Maßnahmen ist vor allem der Flachsanbau
beroorzuheben . Dre Bauernschaft baut als Pflrchtteil zwei
Morgen in Gemeinschaftsarbeit an . die dann später von der
<rrauenschait und der Schule bewirtschaftet und geerntet wer¬
den . Die Ortsbäuerin Wintermeyer gab die zur Eier -
bewirtschaitung notwendigen Maßnahmen bekannt . Der an¬
wesende Ortsgruppenleiter der NSDAP . K r i st wies in
seiner Schlußansprache auf die in der Kriegszeit besonders
wichtigen Aufgaben des deutschen Bauern hin .

W . - Dotzherm : Auf dem Hofe der Landgrabenschule fand
am Heldengedenktag eine würdrge Gedenkfeier statt , an der
sich neben der Wehrmacht auch die Politischen Leiter mit den
Angehörigen der Gliederungen beteiligten . Die Kriegsovfer
und Kriegshinterbliebenen waren als Ehrengäste etngeladen .
In einer packenden Ansprache würdigte der Kommandeur
einer Lustnachrichten -Abteilung die heldischen Taten unserer
für Eroßdeutschland int lebten Weltkrieg und im Polenfeld¬
zug . sowre in den Reiben der nationalsozralistischen Bewegung
gefallenen Kameraden .

Musik - und Vortragsabende
* Lichtbildcrvortrag im Kurhaus . Uber „ Eine Studienfahrt

1912 in die Kornkammer Rußlands " sprach Landgerichtsdireltor
Dr . SJTü II c i am Montagabend im kleinen Saal des Kurhauses .
Eine Fahrt , die den Redner vor 28 Jahren weit hineinführte in
das gesegnete Gebiet nördlich des Schwarzen Meeres und ihm
einen Einblick gewährte in die landwirtschaftliche Struktur des
Landes , vor allem auch in Ansätze und Entwicklung der großen
russischen Agrarreform der letzten Jahre vor dem Weltkriege .
Landgerichtsdirektor Dr . Müller legte den Nachdruck seines
Referats auf detaillierte Reiseschilderungen ; fie gaben ihm Gelegen¬
heit , die Eigenart der russischen Landschaften und die Charaktere
ihrer Bewohner an Stimmungsbildern und Beispielen darzustellen .
Die wittschafts - und agrarpolitische Problematik trat demgegen¬
über in den Hintergrund , wie der Vortragende auch von einer
Aktualisierung seiner heute schon geschichtlichen Erlebnisie absah .

* Di « Astronomische Gesellschaft »Urania " veranstaltete einen
Bortragsabend in der Oberschule für Jungen in der Oranienstraße .
Der jugendliche Astronom Dr . Himpel , Wiesbaden , sprach , von
Lichtbildern unterstützt , in ausgedehnten Ausführungen über das
heute wieder häufiger erörterte Problem von der Entstehung
der Erde . Die moderne Weil jucht gegenüber der früheren
religiösen Erklärung seit fast 200 Jahren nach einer natürlichen
Erklärung . Die Grundfrage , ob die heutige Ralurwisienschaft do -
Problem

"
lösen kann , ist schwer zu lösen und bedarf des genauen

Wissens über die Voigunge uuj der Erde innerhalb ihrer

Sport und Spiet

Wieder Reit - und Spring - Turnier
Die Reiterei schläft auch wahrend des Krieges nicht in Wiesbaden

Reben kleineren sportlichen Veranstaltungen tritt jetzt die
Reitergruppe Wiesbaden mit der Veranstaltung eines Hallen -Reit -
und Spring -Turniers im Tattersall Weiß am Samstag , 16 . März ,
in Erscheinung . Ein abwechslungsreiches Programm gibt hauptsäch¬
lich dem reiterlichen Nachwuchs paßende Gelegenheit , seine Kunst
zu zeigen . Denn Reiten ist eine Kunst , je früher man in den
Sattel gesetzt wird , desto eher besteht die Aussicht es zu lernen .
Gerade die Reitergruppe hat es meisterhaft verstanden , sich einen
Stamm von tüchtigen Reitern heranzuziehen , die sich in der
Öffentlichkeit sehen lassen können . War sie es doch , welche das
erste Reitturnier in Wiesbaden im Jahre 1925 auszog . Auch heute
wieder ist es die RGW ., welche während der Kriegszeit ein Reit¬
turnier in Wiesbaden veranstaltet . Erfreulich ist es , daß sich auch
eine KdF .- Reitabteilung erstmalig aktiv an einem Turnier der
RGW . beteiligt . Die Ausschreibungen zu diesem Turnier sind sehr
vielseitig . Sie lasten die Teilnahme an einer Dressurprüfung von
Pferden im Alter von 3 bis 5 Jahren zu . Andere Pferde werden
gesattelt zur Beteiligung an einer nur für Amazonen offenen
Dresturprüfung . Einen größeren Rahmen nehmen die Spring¬
prüfungen ein . Auch ein Paarspringen , bei dem der Springstil , dre
Fehler und Zeit bewertet werden , dürfte den Reitern zur Abgabe
ihrer Nennungen sehr willkommen fein . Die Schaunummer
„Symphonie in Weiß

" , welche von den 6 kleinsten und aller -
jüngsten Reitern Wiesbadens auf 6 Schimmeln geritten wird ,
wirkt reizend . Eine weitere ansprechende Schaunummer ist die
Gymnastik zu Pferde , ausgeführt von einer Voltigierabteilung ,
welche auf 8 vollständig frei gehenden Pferden ihre Übungen zeigt ,
als letzte Schaunummer sind die Vorführungen durch Reitmeister ,
die Ausschnitte aus der schweren Klaffe der Dresturprüfung bringen .

Fußball :

In der Bezirksklasse
Reichsbahn -SG . Wiesbaden — FV . 02 Biebrich 2 :0 ( 0 :0)
FSB . 08 Schierstein — SV . Kostheim • 3 :4 ( 0 :3 )
Die Reichsbahner bestätigten das in sie gesetzte Vertrauen und

zeigten sich auch gegen Biebrich von der besten Seite . Mit Mankel ;
Schick , E . Echterdiech ; W . Echterdieck , Uhl , Kister ; Seezer , Meyer ,
Coreng , Keller , Neoian erfochten sie über die zäh widerstehenden
Gäste einen beachtenswerten Sieg . Durch ihr sauberes Kombi¬
nationsspiel blieben sie den größten Teil des Treffens tonangebend ,
und das Ergebnis hatte sehr leicht noch Höher für sie ausfallen
können . Daß es bei der Pause noch torlos stand , war hauptsächlich
das Verdienst der tüchtigen Biebricher Verteidigung einschließlich
des sehr gewandten Tormanns . Bei den Blauweißen ( Eemmer ;
Vetter , Stantke ; Schwenda , Habermann , Henlein ; Weber H -,
Georgi , Schmalbach , Marx , Klarmann ) fand sich der Sturm längst
nicht wie sonst zurecht ; es wurde bester , als nach Seitenwechsel
Vetter die Angriffsführung übernahm , allein nach kurzem Bieb¬
richer Zwischenspurt gehörte das Ende doch wieder oen Gastgebern .
Bei diesen war sogar der gute Rechtsaußen Seezer durch eine schon
bald erlittene Verletzung stark behindert , und als er eine Weile
ganz ausschied , schien sich die Entscheidung trotz der von der
Reichsbahn überlegen geführten ersten Hälfte zugunsten der Blau¬
weißen zu wenden . Aber wie bis jetzt keine der günstigen Tor¬
gelegenheiten für den Gastgeber etwas eintrug , war auch den
Biebricher Gegenangriffen kein Erfolg beschieden . Erst zwanzig
Minuten vor Schluß gelang den starker wiederaufgekommencn
Platzherren auf Linksvorlage durch Coreng das Führungstor und
an diesen Treffer schloß sich eine Reihe nur knapp vergebener
Gelegenheiten , bis endlich wieder Coreng , diesmal auf Rechts¬
flanke mit entschlossenem Schutz den Sieg sicherte.

Den Schiersteinern merkte man die längere Spielruhe noch
recht deutlich an . Mit Schäfer ; Rau , Schiller ; Groth , Senft , Bach¬
mann ; Schmidt , Henrich , Bös , Voll , Eichmann angetreten , mutzten
sie wohl auf eine ganze Reihe ihrer Besten verzichten . Aber man
vermißte auch das planmäßige Zusammenwirken und stellenweise
den rechten Einsatz . Von Beginn an war es ein Spiel verpatzter
Gelegenheiten , denn auch Kostheim fand sich zunächst schlecht
zusammen , und zwei sichere Tore für die Gastgeber hätten schon
tn der ersten Viertelstunde fällig fein müssen . Die Schwarzweitzen
hatten bis dahin mehr vom Kampf , aber wie dann die Gäste vor -
stietzen , zeigte sich, daß fie nicht lange fackelten . Die Rotjacken
( Bott ; Schollmayer , Lustenberger ; Mehlinger , Schmidt , Löffelholz ;
Seltmann , Cremm , Roßkopp , Beatzel , Rummler ) kamen nach vor¬
angegangenem Lattenschuß etwas überraschend durch den alten
Kämpen Roßkopp in Front , wenige Minuten später erzielte
Beatzel mit Bombenschuß den zweiten Treffer . Anschließend hätte
sich Kostheim fast ein Selbsttor geleistet , aber während Schierstein
einige Eckbälle nicht auswerten konnte , hieß es noch vor der Pause
0 :3 durch den eine Rechtsflanke einlenkenden Roßkopp . Wie nach
Seitenwechsel abermals Roßkopp gar einen vierten Treffer
erzielte , schien eine hohe Schiersteiner Niederlage Tatsache zu
werden , di .e nicht so sehr im Feldspiel als in sichtlichen Schwächen
der Deckung begründet war . Eine Kombination Eroth/Boll wurde
schön gewehrt , aber bann gelang energischem Einsatz des von
Schmidt bedienten Henrich das erste Gegentor . Als Henrich dann
einen Strafstoß Eichmanns prächtig einköpfte , erwachte ( zu spät )
der Schiersteiner Kampfgeist , und Kostheim mutzte seinen Vor¬
sprung hart verteidigen . Schmidt wurde im Strafraum gelegt ,
Henrich verwandelte den Elfmeterstotz , doch zum Ausgleich , der tn
der Luft lag , reichte es nicht mehr .

In der Kreisklasse
Sportverein ( Reserve ) — TpVgz . Frauenstein 4 :2 (2 :0)
Knapper als erwartet , fiel der Sieg der Gelben über die sehr

tapferen Widerstand leistenden Frauensteiner aus . Der Tabellen¬
führer in der Aufstellung Otto ; Hatzmann , Leuther ; Herbst , Lenker ,
Saigon ; Watzelhan , Fuchs , Förster , Schautz und Decker gestaltete
zwar die Halbzeit klar zu feinen Gunsten , wobei Förster und
Fuchs zwei Tore oorlegten . Schautz brachte nach der Halbzeit einen
dritten Treffer an . Aber ein DurDbruch durch die zuweit auf »
gerückte Sportvereinsverteidigung liefe nun auch die Gäste zum
Zug kommen . Watzelhan stellte den früheren Abstand wieder her ,
doch nochmals melebeten sich auch bie Frauensteiner zu Wort ,
wieder war es ein überraschender und entschlossener Durchbruch , der
zum zweiten Gegentreffer führte . Gewiß stand der sichere Sieg der
Gelben nie in Frage , aber die zähe Gegenwehr der Gäste ist

Eintopfessen ! Erbsen mit Speck !

Wann ? Wo ?

Geschichte . Die Geologie hat den Zeitpunkt der Entstehung des
Lebens auf der Erde auf 100 Millionen Jahre zurückdatiert . Die
Atomlehre ihrerseits hat bis auf Urangeftein mit Blei innerhalb
der Planetenwelt Schlüffe gezogen bis auf 1180 —2000 Millionen
Jahre für das Vorhandensein der Erde und das Alter der ältesten
Erdkruste . Ein Blick auf die übrigen Planeten ( große und kleine )
bietet keine sicheren Ve ^ leichspunkte auf einen ähnlichen Ursprung ,
wenn auch verwandte Verhältnisse vorliegen . Es müssen aber all¬
gemeine Rotationsvorgänge zur Zeit der Entstehung der Erde vor¬
handen gewesen sein . Diese ist ein Glied des großen Planeten¬
systems ( Sonne ) . Die Entstehungsgeschichte des Planetensystems
enthält gleichzeitig die Geschichte der Erde . Die drei großen
Hypothesen waren die von Kant , daß Erde , Planeten und Sonne
sich uranfänglich selbständig entwickelt haben , vom Astronom Nölke
vor allem oertteten , die von Laplaee ( Rotationshypothese ) , daß
sämtliche Planeten , von der Sonne abgetrennt wurden , und die
Vegegnungshypothese ( Buffon ) , daß die Sonne ursprünglich ohne
Planeten da war , mit einem riesigen Planeten zusammengeprallt
ist (Sefftegen ) , und so die Planeten auf irgendeine Art von der
Sonne abgesplittert wurden . Danach muß ein fester Kern ursprüng¬
lich bageroejen fein , ein gtofeet roter Riese von Stern , bet einmal
aufleuchtete und einen grofeen Teil ber Waffe verloren hat .
Danach wäre bie Entstehung unserer Erde nicht von unserer
heutigen Sonne zu benten , fonbern von einer ganz großen Sonne ,
entstanden wie auch die übrigen Planeten . Die Tabellen und
Bilder der Planeten veranschaulichten die nicht immer leichten
fKehnnfeiiyunae des Redners , der auf alle Fälle eine Fülle von
Anregungen bot und wesentliche Gebiete der Astronomie mit ihren
Hilfswissenschaften in großen Zügen zugleich erschloß

besonderer Anerkennung wert , zumal in ihren Reihen eine Anzahl
junger Ersatzspieler stand .

Post -SV . — VfL . Erbenheim ausgefallen .

Sportfreunde Dotzheim — FK . Bierstadt 0 :6 ( 0 :3)
Wir hatten in unserer Vorschau recht , daß die Pokallriederlage

der Bierstadter kein Maßstab für ihre Leistungen sei . Daß aber
die Sportfreunde in dieser Höhe den kürzeren ziehen wstrdcn ,
hatte niemand erwartet . Von Anfang an hatten die ' wieder
kompletten Gäste mehr vom Spiel — teils durch ihre größere
Schnelligkeit — teils , weil sie auf dem schweren Platz das schnelle
und engmaschige Zusammenspiel betrieben . Die Platzherren dagegen
versuchten sich immer wieder in Alleingängen , die aber schon in
des Gegners Läuferreihe hängen blieben . Überhaupt waren auf
Dotzheimer Seite nur 11 Einzelspieler , die gegen die gut zusammen¬
spielenden Weinroten wenig ausrichteten . Eäste -Mittelläufer und
- Halbstürmer bauten schön auf , die Außen - und ber Mittelstürmer
im Befonberen bedrohten ständig Kremers Heiligtum . Außenläufer
und Verteidiger störten ständig den einheimischen Angriff , ber
währenb bes ganzen Spieles nur brei klare Torchancen hatte , bie
Baum bann auch noch zunichte machte . Selbst eine Drangperiode
vor Schluß überstanden die Gäste ohne Verlust ; und das redlich
verdiente Ehrentor der Dotzheimer vergab Singelbein mit
schwachem Schutz . Dotzheim : Kremer ; Poulheim , Sauer ; Mann ,
Heil , Holzinger ; Schötter , Crotzmann , Körppen , Dingelbein , Hilde -
branbt . Vietstadi : Baum ; Bauer , Scheerer ; Seelgen , Wex , Müller ;
Berghäuser , Keim L , Knetsch , Meckes . Schmidt . Torschützen :
Knetsch (3 ) , Keim , Meckes , Schmidt .

Nirgends rächt sich Kassa - entaltttt

mehr als bei der Zahnpficqc .

Rar Gründlichkeit führt hier zum Zitt !

CHLORODONT

$ povt =Rundfcfjau
Albert Tiedtke ( Aachen ) gewann in Remscheid Sie

deutsche Billard -Meisterschaft im Dreibandenspiel . Am Schlußtag
kam er durch einen Sieg über den bis dahin unbestegten Duffel -
dorfer Berrisch auf gleiche Höhe mit diesem und den Stichkampf
gewann et dann mit 50 :35 Punkten .

Sei den Berliner Radrennen in der Deutschland¬
halle wurden die Steherrennen mit Vorgabe durchgeführt . Im
Endlauf der .Sieger , gewann der Bielefelder Wengler vor Sterner ,
Hoffmann und Ehmer . Die „ Großen "

, die in den Vorläufen die
Vorgaben nicht hatten aufholen können , standen im Endlauf der
Unterlegenen , wo Weltmeister Metze vor Stach , Schön und Loh¬
mann siegreich blieb .

Deutsche Tennisspieler werden an den Riviera -
Turnieren in Italien teilnehmen , die in diesem Woche mit einer
Veranstaltung in San Remo beginnen . Dr . H . Kleinschroth , Dr .
Butz , Frl . Schumann und Frl . Ullstein werden die deutschen
Farben vertreten .

Der Schwerathletik - Weltoerband hat jetzt drei
Weltrekorde im Gewichtheben , ausgestellt von den Deutschen
Manger und Valla , sowie dem Japaner Iuitso Sian , anerkannt .
Der Japaner Sian hält nun im Federgewicht alle drei Rekorde in
den beidarmigen Wettbewerben . Von 35 geführten Bestleistungen
sind allein 19 in deutschem Besitz .

Einen neuen Motorboot - Weltrekord der
400 -kg -Klaffe stellte in Mailand der Italiener Castoldi mit einem
Durchschnitt von 129,965 Krnstd . auf .

Einen neuen Hallen - Weltrekord im Laufen
über zwei Meilen stellte der Amerikaner Rice im New Yorker
Madison Square Garden mit einer Zeit von 8 :56,2 Minuten auf .
Mäkis Weltrekord auf offener Bahn ist nur , drei Sekunden bester !

Sechs große Autorennen wird Italien in ber
kommenden Rennzeit durchführen . Den Beschluß bildet der Große
Preis von Italien auf der Monzabahn ber Mailand am 8 . Sept .
— Alfa Romeo hat für das Jahr 1940 vier bewährte Fahrer
verpflichtet . Es sind dies der italienische Meister Dr . Giuseppe
Farina , Graf Troffi , Carlo Pintacuda und (Elemente Biondetti .

Die Europa - Box st affe l , bie am 12 . April in
Chikago ben Erbteilkampf gegen Amerika bestreitet , steht endgül¬
tig wie folgt ( vom Fliegen - bis Schwergewicht ) : Nardecchia ,
Paoletti , Cortonefi , Petre ( alle Italien ) , Stören (Schweden ) ,
E . Agren ( Schweden ) , ZUler ( Norwegen ) oder Szigetr ( Ungarn )
und Tandberg ( Schweden ) .

Bei Müllers liegt der

M Fall jetzt ttar ! sim
daß Herr Müllerseine Arbells »
anzüge weniger schmutzig

ly ) macht als sonst , nein - nur
r ----- Frau Müller hat jetzt eine neue
I | und praktischere Methode , die

* V **— A Sachen zu säubern . Sie nimmt
B ( yw

' ’ jetzt .iwie cs '
so t>ielc ;Handwerker -

frauen tun , iMi . • Was iMi leistet , muß ' man selbst ein¬
mal an stark verschmutzten Sachen ausprobirrrn -

Mus Gau und Provinz

- Mainz , 12 . März . Am Samstagabend stieß ein Lastwagen
an der Brückenabfahrt . Ecke Große Bleiche , mit einem Straften «
bahnzug zusammen . Drei Fahrgäste wurden verletzt ; der Sach¬
schaden ist erheblich .

X Koblenz , 12 . März . Ein 12jähriger Junge versuchte das
Bahngleis zu überschreiten ; dabei wurde er von einem Zuge
erfaßt und getötet .

= Saiger , 11 . März . In Krombach fiel ein fast drei Jahre
alter Junge in einem unbewachten Augenblick in ein Gesäß mit
hertzer Seitenlange . Das Kind starb an den schweren Verbrühungen
im Krankenhaus .

— Frankfurt a . M . , 12 . März . Ein Handwerksmeister im
Gallusviertel versuchte sich mit einem Mester die Halsschlagader
zu durchschneiden . Er konnte rechtzeitig aufgefunben unb in ein
Krankenhaus gebracht werden . — Bei einem anderen Mann , der
sich tn einem Hotel erschaffen hat , kam die Hilfe zu spät . Er lag
tot im Bett , neben sich die Abschiedsbriefe an seine Angehörigen .— Ein 43jähriger Mann , der an der Frauenhofschule in Niederrad
die Straße überschreiten wollte , wurde von einem Motorradfahrer
angefahren . Er rnuftte mit einem Schädelbruch in ein Krankenhaus
gebracht werden . Auf dem Wege dorthin starb ber Verunglückte .

, = Heppenheim , 12 . März ^ Der lange unb strenge Winter hat
Stögen Schaben unter dem Wilbbeftanb angerichtet . Beim Reh¬
wild liegen die Verluste zwischen acht und zehnt Prozent . Bei den
Hasen ist er etwas geringer . Bedeutend starker sind die Verluste
an Rebhühnern , bei denen der Verlust nahezu zwanzig Prozent
betragt . Bei einem Eesamtbestand von ungefähr tausend Rehen
im Iagdkreis Bergstraße dürsten etwa achtzig bis hundert Rehe
«•« gegangen sein . Die Verluste wären ohne Zweifel noch größer ,
wenn nicht eine planmäßige Fütterung die Tiere des Waldes über
thte größte Futternot hinweggeholfen hätte . Im allgemeinen istdas Wild stark abgemagert . Die Fasanen find verhältnismäßig
gut durch den Wrnfer gekommen .

— Kaiserslautern , 12 . März . Vor einigen Tagen stürzte sich
ein löfähriger Junge tn selbstmörderischer Absicht von einer Eisem
Bahnbrücke . Wie fetzt bekannt wird , war der Junge vorher mit
einem Mädchen zusammengewesen , das et zu töten beabsichtigte
Er gab mit einer Pistole Schüffe auf das Mädchen ab , das am
Kopie schwer verletzt wurde . Danach unternahm et den Selbst¬
mordversuch . Trotz schwerer Verletzungen bestebt bei ihm keine
Lek >»n - aesabr . Das Mädchen brachte man ins Krankenhaus
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Wirt schaff steil

Unser Handel mit dem Südosten
Bei der Eröffnung der Wiener Frühjahrsmesie 1940 sprach in

Vertretung von Reichswirtschaftsminister Funk , Ministerialdirigent
im Reichswirtschaftsministerium Dr . Schlotterer , der nach
einigen Bemerkungen über die besondere Note der Wiener Messe .
— durch die hochwertigen Wiener Spezialcrzeugniffe als Ausdruck
der Ecschmackskultur der „Stadt der deutschen Mode " auf das
wirtschaftliche Verhältnis des Reiches zu den Südoststaatcn näher
cinging . Wie Deutschland werde auch der Südosten vor die
Zwangslage gestellt , aus seinem Boden , seinem Lebensraum so
viel wie möglich herauszuholen , um den Lebensstandard seiner
Bevölkerung zu heben , dem Bevölkerungszuwachs Existenzmöglich¬
keiten zu schaffen und das Vorwärtsstreben der Heranwachsenden
jungen Eeneration zu befriedigen . Diese Intensivierung der wirt¬
schaftlichen Kräfte im Südosten haben zwei Voraussetzungen : Die
Lieferung hochwertiger Maschinen , Anlagen und Judustriewaren
und Absatzmärkte für die zusätzlich geschaffenen argrarischen Erzeug ,
niffe und Rohstoffe . Beide Voraussetzungen biete den Südoststaaten
in überragendem Matze Deutschland , und der deutsche Autzenhandel
erfülle eine hohe Aufgabe als ein Instrument zur Lösung sozialer
und wirtschaftlicher Probleme bei den mit dem Reich befreundeten
Südostländern , und damit mit dem Gegenteil jener pluto -
Iratischen Handelspolitik , als deren Träger England bekannt ist .

In dieser Entwicklung werde die Ostmark und in ihr vor allem
auch Wien selbstverständlich die gebührende Berücksichtigung
erfahren . Gemeinsam mit den beteiligten Wiener Stellen habe das
Reichswirtschaftsministerium in den letzten Wochen untersucht , in
welcher Weise die Bedeutung der Ostmark für die deutschen
Beziehungen zum Südosten unterstrichen und wie die Kräfte und
Erfahrungen der Pflege und dem Ausbau dieser Beziehungen
nutzbar gemacht werden könnten . Diese Überlegungen hätten zur
Gründung der Sü do st - Europa - Gesellschaft geführt , die
zusammen mit der Wiener Mesic eine der wichtigsten Ausgaben
nationalsozialistischer Autzenhandelspolitik erfüllen weiden , näm¬
lich das richtige Verhältnis zwischen den diesseits und jenseits
der Grenzen wirtschaftenden Menschen herzustellen .

Berliner Börse vom 12 . März . Die Aktienmärkte eröffneten
freundlich . Auf einzelnen Marktgebieten war eine leichte Belebung
der Umsätze festzustellen . Die Kursentwicklung war nicht ganz ein¬
heitlich . Vereinigte Stahl ermäßigten sich um % % , Klöckner um
% Höher Stollberger Zink um % % , Mannesmann % und
tzarpener 1 % % . Deutsche Erdöl büßten % und Rheinbraun 2 % %
ein . JIse -Eenus gewannen % % , Kaliaktien lagen still und kaum

verändert . Goldschmidt und Rütgers um je 1 % % höher . Farben
schwächten sich um % % auf 182 'A ab . Deutsche Linoleum stiegen
um 1 y % , BMW . um % % . Lichtkrast U und Siemens V». %
niedriger , Lahmeqer % , RWE % und EW . Schlesien 1 , HEW .
1U % höher . Maschinenbaufabriken behauptet . Fest Bauwerte .
Reichsaltbesitz 142 , Eemeindeumschuldung 97 % ( plus 7 % Pf .) .
Tagesgeld 2 % bis 2 % % .

Frankfurter Börse vom 12 . März . Der Aktienmarkt eröffnete
noch überwiegend fester , da seitens der Kundschaft weiterhin
beachtliche Kaufaufträge vorgelegen haben . Im Verlauf ver¬
breitete sich jedoch allgemein etwas Zurückhaltung und seitens der
Börse erfolgten Mitnahmen , so daß die Eniwicklung bei absolut
fester Grundstimmung etwas uneinheitlich wurde . Die kursmätzigcn
Veränderungen lagen im Durchschnitt bei % bis 1 % . Bei einzelnen
Spezialwerten gingen sie bis 3 % . In Pfandbriefen zeigte sich noch
Nachfrage im bisherigen Umfange , während sonst eher etwas Ab¬
gabeneigung bestand . Tagesgeld 1 % % .

Neues aus allev Welt

Groß feuer in einer schwedischen

Waffenfabrik
Stockholm , 12 . März . Die Presse meldet den Ausbruch

eines schweren Feuers in der schwedischen Wafsensabrik
Huskvarna in Südschweden , in der am Sonntagmorgen
mehrere Maschinenwerkstätten , die zur Wafsensabrik gehören ,
niederbrannten . Erst nach mehreren Stunden konnte die
Feuerwehr mit Hilfe von auswärtigen Brandzügen Herr
des Brandherdes werden . Der Schaden soll sich auf 4 0 0 0 0 0
Kronen belaufen . Uber die Ursache ist nichts bekannt .

Vollstreckung eines Todesurteils . Der vom Landgericht
Wiener - Neustadt wegen Raubmordes zum Tode verurteilte
59jährige Franz Rosner ist am 8 . März 1940 hingerichtet
worden . — Rosner hat am 21 . März 1938 in Möllersdorf
bei Wien den 59jährigen Anton Schüke in dessen Wohnung
aus Geldgier erwürgt .

11 000 Zentner Metall vom Meeresgrund geborgen . In
einer Eewitternacht des Jahres 1917 sank das italienische
Kriegsschiff „ Regina Margherita

" unweit der albani¬
schen Küste , nachdem es an eine feindliche Sperrmine ge¬
laufen war . Jetzt nach 23 Jahren hat das italienische Hebe¬
schiff „ Artiglio

"
begonnen , die wertvollen Metallreste des

gesunkenen Schisses zu bergen . Das Wrack der „ Regina
Margherita

"
lag etwa 200 Meter von der Untergachgsstelle

entfernt am Meeresgründe , kieloben und zum Teil von

Schlamm und Sand bedeckt . Die Bergungsarbeiten haben
bereits sehr zufriedenstellende Ergebnisse gebracht . In Safeno
wurden 400 Tonnen Material und in Ancona weitere 150
Tonnen Metall von Bord des Schisses an Land gebracht .
Man hofft , bei Eintreten besserer Witterung bis zu den

Maschinenräumen des Schiffes Vordringen zu können .

Stadtarchiv — 7 Stockwerke tief in Felsenklippen . In
einem Preisausschreiben der Stadt Stockholm für den
Bau eines neuen Stadtarchivs ist der erste Preis dem Vor¬
schlag des Professors Asplund zugefallen , der vorsieht , das
Archiv 7 Stockwerke tief in die logenannten Kungsklrvvcn
einzuhauen . Auf diese Weise würden die kostbaren Samm¬
lungen auf alle erdenkliche Weise gegen Eventualitäten ge¬
schützt sein .

Bergwerks -Unglück in Manchester . Bei einem Einsturz
im Monstron -Bergwerk in Manchester wurden , wie aus
London verlautet , fünf Mann getötet und viele ver¬
wundet .

28 Jahre schlug ein künstlich genährtes Hübnerherz . Das
New Parker Rockefeller - Jnstitut hat einen bedauerlichen Ver¬
lust zu verzeichnen . Ein seit 28 Jahren von dem Forscher
Professor C a r r e l künstlich genährtes Hühnerherz hat zu
schlagen ausgchört . Als Professor Garrel eine längere For¬
schungsreise antrat , wurde ein Fehler bei der Zusammen¬
stellung der Nährflüssigkeit für das luftdicht in einem Elas -
behälter ruhende Hühnerherz begangen .

Du mutzt handeln , als wärest du der einzige unbedingt ver¬
läßliche Mensch auf der Welt , der Opfernde , der sür sich kein Opfer
fordert . Seidel .

veutsktze ilrbeit5front | (| |
NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude “

Lrtswaltung Waldftratze .
Arn Mittwoch , 13 . März 1940 , abends 20 .30 Uhr , findet im Restau¬
rant „ Drei Hasen " eine Amtswalter -Sitzung statt .

Wir stehen zu

Ihren Diensten

von gebr . Möbeln . Gelegenheitskäufe . Gr . Aus - qOien
All * UilO VBiKäUI stellungslokal . Wilh . Klapper . Taunusstr . 40 ZÖ4 uti

Auto - Ford - Werkstätte Würz P
He !enenstraßeP14/1628684

Automobil - Bedarf Zubehör Seel geschält . SchwalixStr . 7 23921

Autotaxen > Täg und Nacht Große Burgstraße 4 599 66

Autoverwertung Ott Führ . Ersatzteilsortiment - Lager am Platze 28089

q il . Fachgeschäft für
D B I fi g B Registraturen u . Karteien

Luisenstraße 44 , nRnnn
am Residenz - Theater Z/Z ZZ

Deutsche Kohle Lenz & Co . ^ ^ 00 29 2 87 87

Färberei u . Chem . Reinigung wjßiebrich , Bernh .-May - Str . 60476

Gartengeräte handlg : Kogler S ĥewa ^
t
. sV^U5r2,VckelWellrifzstn 25645

Dann nur, , Kuhfus " - Grahambrot , 46 Jahre bekannt , be - rar ar
branamDrOl ; liebt u . bewährt , Bäck . Kuhfus,Yorckstr . 6u . Rheinstr . 69 Zu3 uti

Hühneraugen Nägel entfernt schmerzlos Veite Parterre ( Hof )

9
21824

-Anlagen .

Licht -
, Kraft - u . Signal 5h*!ini $c ?erEJe7k? rizi,ä,s ‘ Gesell $chaft 27441
1 HelenensTrai .se zo

I1 : . . . . I . . . £ aaam Trauben - und Apfelsäfte , Pilsner Export - und arr eq
Mineralwasser Lagerbiere . Bier -Zentrale Giehl , Marktstr . 12 ZOO Od

ISHU - U .. . . . von u . nach allen Orten durch Berthold Jacoby e « » ia

Moneltranspone Nachf . Robert Ulrich , Taunusstr . 9 , Sammel - Nr . uonnu

27343n nj . - « - Hellmundstr26 , an der Bleichstr .
Hadio - uoenier TEILE . REPARATUREN

Taschen - , Armb . - Uhren - Müller

— . . _ _ . . und Wäscherei . . . — .

Teppich - Dapper - Reinigung “ Xk „
2

.
2291

» , ! « . ______ f . Parteigliederungen . Militär - Effekten vom bekannt . *yi
Uniformen Fachgeschäft Max Thurecht . Kirchgasse 18 ZluZ /

Wiesb . Glasreinigungsgeschäft „
B ! itz - Blank ‘‘^ hismÄa8e

’36
w w „ Karte genügt

Altmaterial - Wiegand Flaschen usw . . Hochstättenstraße 6/8 28651

Reichsfachschaft für das

Dolmetscher - und Übersetzerwesen

Lichtbildervortrag
in englischer Sprache

USA .

am 13 . d . M . ( Mittwoch ) , abends 8 . 15 Uhr
in der Oranienstraßenschule von Prof . Gueth

Ei ntritt frei

Anmeldungen zu den Sprachkursen in Englisch ,
Französisch , Italienisch , Russisch und Spanisch
jederzeit auf der Gaugeschäftsstelle ,
Adelheidsfraße 34 • Fernsprecher 28205

Baar - und Warzcncntfcrnung
schmerzlos Diathermie narbenfrei

Spezialsalon für Schönheitspflege
Finne Kuckels

Webergasse 10 - Ruf 28260

Kefttge
SSchiaS

Herr Otto Weber , Dreher , S0er <

lin - Schöneberg , Franz -Kopp -

Straße 73 , schreibt am 12 . 11 . 39 :

„ 13 Wochen lag ich fest an Ischias unb sollte
ins Krankenhaus . Da nahm ich Trineral - Oval -
tabletten . Ich bin von dem Tage an arbeiten

gegangen . Nahm immer hei heftigen Schmerzen
Trineral - Ovaltabletten . Nun ist bas Leiden ver¬
schwunden , und ich kann jedem in solchen Fällen
nur Trineral - Ovaltabletten empfehlen .

"

Bei allen Erkältuagskraakhrite « . Grippe , Rheuma ,
Ischias , Nerven - u . Kopfschmerzen haben sich die hochwirk¬
samen Trineral - Ovaltabletten bestens bewährt . Keine
unanaenehmen Nebenwirkungen auch bei Magen - , Herz¬
oder Darmempsinölichkeit . Machen auch Sie einen Ver¬
such ! Packung 20 Tabletten nur 79 Psg . In einschL
Apotb . erhältlich oder durch Trtneral GmbH ., München 27 .

VERLOBTE
erkalten von uns kostenlos
EIN ILLUSTRIERTES HAUSFRAUENBUCH
gegen Angabe von Name , Stand und Wohnung von Braut und Bräutigam
Ii . Schellenberg ’ sche Buchdruekerei
TAOBLATT - HAUS

jugendliche ab 14 Jahre zugelassen

A ist de/ - Wt
d/o -At Gefix .

'

ptihtohefeo MW
feurig wie Ungarns Paprika

'

lind die fronen dieses Films ,

'

imö Die männer Werden / ß

und kämpfen um sie
<vw//27 ^

Heidemarie Hatheyer
Attila Hörbiger

Charlotte Schellhorn
Waldemar Leitgeb

Hellmuth Bergmann
Margit Symo

N i ch t für Jugendliche

linn : Wochentags 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr

[ APOLLO ]
Moritzstraße 6

Noch bis einschließlich

Donnerstag

ICAPITOLI
Am Kurhaus ■ ■ ■ ■ BH

Dienstag - Mittwoch - Donnerstag

; r

<• ’v -Vw .% .
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StelleMgebite

Aenderungs - NäherinnenKtiMiije $ erfoncn

für Kleider und Mäntel stellt sofort ein 1

goldenen Hochzeit
t “ ’ ” ' Binderin

Guterbaltene

Anhänger f . 1,31
Ovel , welch , sich
a . Transport für

it

Gtellengejudie

Weibliche Persoiten

Altgold Haushaltwaren
kauft

Junger zuver,ä $ $ .
ger

•öQiisbitttoe
gesucht ’ ■*

SermietHngen |

Zuverlässiger

und einige Kleinere

Räum lichkeiten

Unternehmen für Holzimprägnierung

Römerberg 30 — Ruf 21487

lcklaamaschine
au tauf , gesucht .
Anaeb . u . K . SIS
an TaabL - Verl .

3 - Zimmer -
Wohnuna aei .

Angebote unter
M . 995 an T .-B .

Opel - Kadett -
Lim . , bett . Zust . ,
1375 RM zu vk .
Ang . u . M . 913
an Tagbl .- Verl .

Gebrauchte
Schreibmaschine
zu verk . Müller ,
Oranienstr . 47 ,
Stb . 1 . St . r .

Kleines Land¬
haus mit 3 - bis

4 -Ziin .- Wohn .
zu kauf , gesucht .
Ausf . Angebote
unter E . 914 an
Tagbl . -Verl .

Modehaus M . SchNSideL Kirchg . 35/37

In ar . Dillen -
bausbalt

Zweitmädchen
baldigst gesucht .
Iu ' inssirabe 4 .
Telefon 29251 .

Wiesbaden , 11 . Mär » 1940

Saarbrücken / Bochum

sucht Becht . Damen - Moden ,
Rathausstrahe 10 .

Rentables Haus
in gut . Mohnl . .
geg . bar gesucht
o . Selbstkäufer .
Ausf . Ang . unt .
6 . 910 T .-Verl .

Die Anschaffung von Oefen

für Neu - und Siedlungsbauten ,
Haushaltgründungen und Rück¬

geführte ist durch besondere

Maßnahmen der amtlichen

Stellen erleichtert . Auskunft

erhalten Sie in meinem Geschäft

Gestern abend verschied nach kurzem schwerem Leiden
mein liebes Frauchen

2 KraMer
gesucht Neu -

gasse 5 , 1 , Stock .

Buckbalt . -
Korrekvondentin
la Jabre i . leit .
Stell .bilanzstch . .
steuerk . . m . allen
Büroarbeit , bell ,
vertr . . sucht Be¬
schält s . % oder
ganze Tage Ana .
u . T . 915 T .- B .

Zu verkaufen
1 Brennabor -
Kinderwagen .

1 kl . Kinderbett .
1 Laufttall . wie

neu , 1 Anzug ,
schw . Jovve ,

gestreifte Hose .
1 Smoking ( Er .
48 ) . all . gut erb .
Ang . u . W . 914
an Tagbl .- Verl .

ALTGOLD
sow .gule Brillanten
zur Selbstverarbei¬
tung kaufte . WULF,

Goldschmied

Laagaaase 47 40,8005

Fabrrad -
Anbänger . aut
erhalten z . kauf ,
gesucht . Ana . u .
» . 914 an T .-D .

für Chem . Betrieb in Wies¬
baden od . Vorort zu mieten
oder zu kaufen gesucht .

Ang . u . K . 899 Tagbl .-Verl .

Herzlichen Dank
für die uns anläßlich unserer

Vorarbeiter

Hilfsarbeiter

Frühj . - Mautel
Gröhe 44/46 , D .«
Schube,Er .38/3g
H .- Schuhe . Gr .

40 . all . gut , erb .,
»u k. gef . Ang .
B . 911 T .- Verl .

Garage sofort zu
verm . Dambach -
tal 24 . 2 .

inso reichem Maße erwiesenen

Aufmerksamkeiten .

Guterhaltenes
Akkordion n . kl .
Koffer -Erammo -
vbon zu k. ges .
Ang . u . D . 915
an L.agbl .-Berll

Suche Perser -
tevm . Verbinder

zu kauf , i
Ang . mit . . . . .
B . 915 T .- Derl .

He Krieger
Markts ! raße 9 / Telefon 26831

Sofort tüchtige
Putzfrau

auf 2 Stunden
werktägig ges .

Schlichter -
strahe 9 , 1 . St .

I Männliche Personen |
Herr , welcher

tägl . 3 Stunden
Korrespondenz

u . leichte Büro¬
arbeiten übern . ,

gesucht .
Ang . u . 5 . 915
an Tagbl . -Verl .

In Villa , vord .
Nerotal 2

möbl . ob . teilw .
möbl . neu ber -
gericht . Zimmer
m . Hz . , fl . w . W .
Kochnische . Bad
an ruh . Mieter
ab »ug . Näb . im
Tagbl . - Vl . Ys
oder Ruf 24326 ,

Gr . leer . Zim .
Part . , an Dame
z. o . Stiftstr . 26 .
11 - 3 )4 Uhr .

^ ^ ÜHREH- SCHMUCK
WIESBADEM-MarkfsWS

| G , B. A . 34235 |

Euterhaltene
Waschmaschine

u . Mangel bill .
zu verk . Moritz -
stratze 45 . 3 . St .

für Feuerschutz - Imprägnier -
arbeiten im Hochdruck -

Spritzverfahren gesucht

KARL BUGER ___ ____ _ ______

at heizbare
arde z . vm .

Bliicherstratze 8 .
3 . Stock links .

Mbl . Mans , mit
Kochgelegenb . v .
berusst . <srl . ä .
1 . 4 . 40 ges . Ang .
M . 894 T .-Verl .

auch ausgelernte,sofort od .
später nach Mainz gesucht

Blumenhaus Bleichenbach
MAINZ • Schillerstraße 46

Zimmer -Büfett
mod ., gut erb .,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
E . 912 T .- Verl .

Herrenfriseur
gesucht .

I . Frank ,
Kranzplatz 5/6
Palast -Hotel .

fiimmeemäddjen und eine

Ittafdjtnenftopfevin
nicht über 28 Jahre , die
morgens von 7 - 10 Haus¬
arbeit mit übernimmt ,

sowie eine

!n Dauerstellung gesucht
Vorzustellen nach mitt ,
mit Zeugnisabschriften

tjotel fldfee USadljaus

Bertel Nalbach

Otto Bensch
Verlobte

% Liter

Strohhülsen und
Weinkiften

laufend zu kauf ,
gesucht .

Telef . Anruf er «
folgt Whollmg .
Hellmundstr . 1 .

Ruf 27357 ,

Solides branchekundiges

Fräulein
zum Verkauf und
Servieren gesucht

Konditorei Koiplinger
Wiesbaden Friedrichstr . 53

th . fritz bauer
Lebensmittel . Moritafr -̂ ^gegenüber Gerichtsstra/3e

Schlafstelle oder
möbl . Zimmer

gesucht . Ang . u .
H , 913 T .-Verl .

Carl Gapp U . Frail , Mlna , geb . Utllus

Wiesbaden , OranienStraße 43

fof . geg . Kasse i .
Auftrag zu kauf ,
gesucht . Möbel¬

haus Hakel ,
Michelbach N .
Telesqn M

Faltboot
( Einers ti kauf ,
gesucht . Preis -
anaeb . u . W . 918
an Taabl .- Verl .
Kinderwagen ,
Damenfahrrad
zu kauf , gesucht .
Ana . u . A . 83 »
an , Taabl .- Verl ,
Guterh .K .Svort «
wagen z . kaufen
gesucht . Ang . u .
S . 913 cm T .- V .

Elfriede Maria Ullrich
geb . Eckert

nachdem sie meinem Mädelchen noch das Leben gab .

Klein . , aber flut .
Flaicken -Keller
in Babnbofsn .

od Richt . Rina -
kirche baldigst

aei . Ang . m Pr .
u . W . 894 a . TV .

3mmol >ilun

RicheWe ]
1 Zim . u . Küche
grotz , m . Keller
von Ehep . ges .
Ang . u . E . 912
an Tagbl .- Verl .
1 Zim . u . Küche
Räbe Labnllrahe
von Berufstät .

gesucht . Angeb .
A . 837 T .- Verl ,

Eutempfohlene
Hausschneiderin

auch für
Kindersacken

und
Flickerin
gesucht .

Telefon 27872 .
Perfekte Weih¬

näherin gesucht .
Vorm . vorstellen
Adelbeidllr . 58,2

Akten
unter Garantie

des Einstampfens
kauft und halt

M . Gauer
Helenenstraße t8

Ruf 26832 .

Eis . Kinderbett
mit Matt . . 1 .50
lang . 12 .— z . vk .

Dotzh . Str . 18 ,
2 . St . , b . Becker .

Zu verkaufen
1 Kommode

ein Bett mit
Sprungrahmen

1 Waschtisch
mit Marmor .
zwei Stühle

1 Stehschreib -
vult . 1 Tbeke .

1 Kommode mit

Rückgef . Beamt ,
sucht für s. u s.
Frau gut möbl .
Zim . m . 2 33 . o .
Wohn - u .Schlafz .
m . il . W . ( auch
Ans . Vororte ) .
Ang . mit Preis
L . 911 T .-Verl .

mit 2 Türen .
1 Schreibtisch
( Nußbaum ) .

2 Bügeleisen
mit Gasofen

( für Schneider )
verschied . Tische .
Anzus . tägl . zw .
12 u . 15 . Näh .
W . -Sonuenberg ,
Danziger Str . 5

Klubsessel
Bücherregal , kl .

Tisch . Radio
Volksemps . , weg .
Abreise zu verk .
Wollmann , bei

Lutz , Parkstr . 43

Gr . Polstergarn .
Ecksofa , 2 Stühle
2 Tonnensessel ,

kl , mast . Eicken -
Büfett . 4teil .

bleiverglaste
Fenster ( Sonne )
24 Prachtbände
Meyers Lexikon
Jagdgewehr m .
2 Einlegeläusen
zu verk . Sämtl .
Sach , stnd vollst ,
neuro . Anzus . v .
10 — 1 u . 15 — 17

Bierstadter
Strahe 38 , Part .
2 gebr . Kücken -
sckränkr , Tisch zu
verk . Hermann -
str . 6 . 3 rechts .
Anzus . v . 2 — 5 .

Frifeur -Gesckätt .
Damen - Salon

oder Damen - u .
Herren - Salon

von erstem Fach¬
mann zu kaufen
aeiuckt . Anaeb .
unter L . 912 an
Taablatt - Verl .

Junge Hübner
mit Hahn

zu kauf , gesucht .
Dinges ,

Seerobenstr . 6 . 2

Teppich . Perser -
brücke aes . Ang .
u . « . A » T - D .
Enterb . Teppich .
2 .50X3 .50 oder

3 .00X4 .00 Meter
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . chnt .
T . 914 an Iden
Tagbl . -Verl ___
Guterh . Speise ,
und Sette - zim .
von Privat , u

kauf , gesucht .
Ang . u . S . 911
an Tagbl .-Verl .
Ehzim .. modern ,
g . erb . , v . Priv .
gea . bar zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
W . 910 T .- Verl .

I Mäuse

Fast neuer
Smoking . Gr . 48
zu verk . Heinz ,
Rettelbeckstr .14,3

Schöne grohe
Ehzim .- Lamve
zu verkaufen .

Lotz . Seeroben -
st ratze 30 .

Gebrauchtes
sehr gut erhalt .

Piano , schwarz
tadelloser Ton ,

preisw . zu ver¬
kaufen . Angeb .
unter T . 913 an
Tagbl .- Verl .

Radio -Avv .
( Nora , 3 Röhr .)

Gaskocher
gebr . Samen «

Fahrrad
zu verkaufen .

Henne .
Klostermühle .

Echter Perser -
Teppich

Prachtstück
2 % X3 % , von

Priv . umstände¬
halber preiswett
zu verk . . ebenso

hochwertiger
deutsch . Teppich ,

durchgewebt .
2X3 . Ang . unter
E . 915 T .-Verl .

Jüngeres tücht .

InHtti
gesucht

Hotel Nizza
Perfektes

Zimmermädchen
mit Servier »

kenntniss . . sowie

Page
sofort gesucht
Hotel 2 Böcke

Tücht . Mädchen
mit Kochkenntn .
sofort od . später
ges . Dt . Schell .

W . -Biebrich ,
Schillerstratze 4 .

F . 59726 .
N .-A . 370 .

Schön , sep . mbl .
Zimmer , en . mit
flieg . Wasser u .
Heizung gesucht .
Ang . u . D . 914
an Tagbl . -Verl .

Mbl . Z . . t . rub .
Hanse , sep . Eing .
zu miet , gesucht .
Ang . mit Preis
E . 913 T .-Verl ,

Dame suckt ^ gut
mbl . saub . 3tm .

( als Allein¬
mieter ) . Ang . u .
H , 914 T .- Verl .

Rentnerin mit
berufst . Tochter
luckt 1 o . 2 Zim .
u . Küche ( auch

Frcmtivitze ) .
Ana . B . 90r TV .

Suche schöne
2 - Zim .- W .. evtl ,
abgeschl . Teilw .,
bis mtl . 50 Mk .
Ang .W,912T .-V .
Aelt . Dame sucht

zwei Zimmer
Küche . Bad . mgl .
Heizung , z . 1 . 4 .
ober 1 . 5 . . mögt
Räbe Bierstadter
Stratze . Näheres

Telefon 23140
Bierstadter
Stratze 36

von 12 bis 3 u .
18 bis 20 Uhr .
Geschäftsmann

sucht 2— 3 -Z .-W .
in der Räbe

Hellmundstr . . b .
1 . 4 . od . sp . Sing .
L . 897 T .-Verl .
In rub . Hause

3 — 4 - Z .- Wohn .
z . 1 . 4 . 40 ges .

Stüakel .
6erberitr123 . 1 .

Beg . 15jähriges
Mädchen sucht
kaufm . Lehrst .

o . Büro , wo es
Kost und Logis
bat . Angeb . unt .
D . 913 an T -V .
Frau sucht 2X

die Woche je
3 Stunden Be¬
schäftig . Ang . u .
E . 915 T . -Verl .

| Mimische Person « |

Selbständiger
Bäck -Geselle

sucht fof . Stell .
Ang . u . F . 913
an Tagbl .- Verl

Kellner sucht
Stelle hier ober
autzerb . Ang . u .
L . 913 T .-Verl .

Wir suchen zum sofortig . Eintritt einen

ungelernten Mann
welcher sich eignet für Auto -

Wagenpflege u .Wagenwaschen
SCHAUFELE & CO .

BMW — Borgward — Steyr
Kraftfahrzeuge , MainzerStr . 88

Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Goldkckmiedemst .

C . Struck ,
Michelsberg 15

E . B . C 40/9004

Billiges Klavier

Adler 7 - Sckreib -
mafck . , m . 24 - u .
45 -em - Wagen , i .
gut . Zust .. zu vk .
Scklichterstr . 10 ,
Parterre ._______

- . - Fahrrad
15 Mark zu vk .
Blücherstratze 6 .

Stb . 2 . Stock .
Laufställchen

93  104 , 50 h . ,vk .
Klein , Schwalb .
Stratze 61 . 1 r .

Mauritiusstr .12 ,
2 lks .. gut möbl .
Mans , zu verm .
Taunusstr . 31 . 2
für Berufstätige
kl . möbl . Zim .
zum 1 . 4 . frei .
Schön möbl .Zim .
m . a . Verpfleg .,
vreisro . ( f . 1 bis
2 Berf . ) z . Perm .
Adelbeibstr . 26 .P
Möbl . Mansarde
in gut . Sause ,
gea . etro . Haus¬
arbeit zu verm .
Adolfsallee 37 .P ,
Schön möblierte
Mansarde z. vm .
Näb . Franken -
stratze 1 . 2 r . Be -
sicht . nach 5 llbr .
Möbl . Zimmer

Kochgel . Sari «
stratze 2 , 2 . St . .
zu vermieten .

Möbl . Zimmer
2bctt . , mit erst -
klaff . gutbürgerl .

Vollpension
monatl . 95 Mk .
sofort zu verm .
Moritzstratze 25 .

2 . Etage .
Er . eleg .

DWchimmer
zu vermieten
Parkstratze 4 .
Möbl . M - nf .

4 Mark Sckackt -
stratze 12 , 1 .
Sch . möbl . fand .
Zimmer m . Ofen

zu verm . Sckier -
steiner Str . 20 .
Mtb . 2 St . lks .
Möbl . Zimmer

sofort z. vermiet .
Seerobenstr , 2 . 2

3g . Dame sucht
mm3 , leersteh .

Zimmer
in guter Lage ,
mit ober ohne
Pension u . bet

Möglichkeit ,
Klav . zu üben .

Eignes Jnstr .
Ang . u . E . 906
an Tagbl .-Verl .

Fettbefoldeter s.
l . od . mbl . 3tm .
od . Mans . m . v .
Kost . Ang . unt .
B , 913 T .-Derl .

Rückgeführte
suchen 2 oder

1 grobes leeres
Zim . m . Kochgel .
Ang . u . M . 897
an Tagbl .-Verl .

Rub . Eben , sucht
I» . 2 - Z .-Wohn .

fof . o . spät . Ang .
L . 914 T .- Verl .
Suche fof . sonn .

2 — 3 - 3 .- Wohn .
im Süden der
Stadt . Preis

einschl . Heizung
bis 100 .— . Ang .
B . 880 T .-Verl .
Sonn . 2 — 4 - 3 .»

Wohnung
mit Bad u . Zu¬
beb .. evtl . Heiz . ,
von ruh . pünftl .
zahlend . Mieter
sofort oder spät ,
gesucht . Miete i .

voraus . Eil¬
angebote unter
L . 915 an den
Tagbl . -Verl .___ .

Beamter sucht
3 -Zim .- Wohn .

z . 1 . 4 . od . spät .
Ang . mit Preis
M . 912 T .-Verl .

1 Zim . m . K .
fof . zu vermiet .
( Hinterh . ) Ang .
M . 911 T .- Verl .
1 Zim . u . Kucke

Zietenring 6 .
Htb . P . , zu vm .
Näh . Fr . Pauli .
2 einfach möbl .

Zimmer mit
eingerichteter

Küche in Wam¬
bach bei

Schlanaenbad
zu vm . Näb . bei

Fischer .
Kavellenstr . 27 .

Gut möbl . Zim .
zu vm . Wellritz -
ftr . 50 . 1 , St . l .
Sch . möbl . Zim .
frei Vorckstr . 11 ,
2 . Stock rechts .
Mbl . Mans . geg .
etro . leichte Haus -
arb . i . g . Hause
abzugeb . Ang . u .
T . 912 T .- Derl .

Cäsar - Erich Ullrich nebst Angehö eigen

Wiesbaden (Moritzsfr . 21 ) , den 12 . März 1940 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , nachm . 3 Uhr
euf dem Südfriedhof statt .

3— 4 - Z .-Wobn .
in . Bao , fof . ob .
später von Divl .«
3ng . zu mieten
gesucht . Angeb .
unter A . 834 an
Taabl .-Verl .

Rückgef . ftuttl .
Familie . 3 Pers ,
sucht 1 Zimmer
u Kückc . möbl . .
zum 1 . 4 . 1940 .

Pünktl . Miet ».
Ana . T . 888 TV .
Frdl . sonn . mbl .

Couch -Zimmer
ev . Balk . . mögl .
Räbe Frankfurt .
Str . , z . 1 . 4 . ges .
Ang . u . S . 915
an Tagbl .-Verl .

3g . Ehepaar
berufstätig

sucht möbl .
Wohn - Scklaf -

zim . Ang . unter
K , 912 T .-Derl .

Kl . off . Gatteu -
häusck . z . Abbr .
billig abzugeben

Sindenburg -
allee 53a .

Gr . Papp¬
kartons abzuaeb .

Kuppinger .
Lammasse 12 .

Aaisgch - e |

Stenotypistin
auch Anfängerin

für einige
Stunden norm ,
gesucht . Angeb .
unter F . 912 an
Tagbl . - Derl ,

Jüngere Ver¬
käuferin gesucht
Bäckerei Übrig .

Dambachtal 2 .
Zuverläff . Hilfe
( m . Fach - ober
Literaturkennt -

niffen bevorzugt )
gesucht .

SchellenbergfSe
Buchhandlung .
Rbeinstratze 56 .

Tüchtige

Arbeiterinnen
für Damen¬

schneid . sofort
ges . Krauter -
Dörr . Dam .-
Moden , Er .
Burgstraße 9

Zuverläffiges
Mädchen

in Penfions -
. Haushalt aeL

Krüger .
Tbelemannstr . 3 .
Telefon 27391 .

Mädch . ob . Frau
tagsüber in kl .
Geschäftsbausb .

gef . Weiler & Co .
Neugaffe 26 .

Anständig , fleih .
Mädchen

zum 1 . 4 . 40 od .
15 . 4 . 40 gesucht .

E . Göbels ,
Schwalbacher

Stratze 46 .
In klein . Sausb .
solides Mädchen

aeL Gottschalk .
Adolfsböbe .

Rbönstratze 12 .
Telefon 60564 .
Ebrl . Mädchen

f . Küche u . Haus
u . Frau f . halbe

Tage aeiuckt .
Moritzstratze 34 .

Parterre .
Gutempf . Mädch .
für Hausarbeit

luckt « Rosenhof
Labnfttatze 22 .

Weg . Berbeirat .
des jetzig . , suche
ich z . 15 . März
od . 1 . Avril ein
Mädchen , b . alle
Sausarb . » erst .

Etro . Kock . etro .
Gute Bebanblg .

Metzgerei
Mlb . Sandel .

Wörtbstratze 14 .
Telefon 25479 ,

Brav . fl . Mädch .
f aepfl . Sausb .

zum 1 . 4 . aeL
Herrmann .

W . - Erbenheim .
Ricktbofenstr . 25

Selbständiges
Mädchen

in klein . Sausb .
sofort gesucht .

Näheres
Telefon 27225 .

Braves ehrlich .
Mädchen

oder Frau
tagsüber ges .
Peter Schade .

Wellritzstrahe 57

3g . Mädchen
mit Erfahr , i . b .
Bebandl . eines

Kleinkinbes . für
nachmittags

gesucht .
W . Alippi ,

Wilbelmstr . 60 ,
Seitenbau .

Mädchen für
halbe oder ganze

Tage , autzer
Sonntags sucht

Delte . Grobe
Burgstrahe 9 .

Tüchtige
Monatsfrau

oder Mädchen
für morgens 8 b .
10 Ubr fof gef .
Fran , Baumann
Wilbelmstr . 42 .

Zuv . Hilfe tägl .
üb . Mittag fof .
von ält . Ehep .
gesucht Luisen -
ftr .27 . 3 . Dorzust .
nur norm .

Fahrer
f . 1 >- «T .-Waaen

sofort gesucht
Hochstratze 4 .

Junaer

hMSbursche
der schon in

äbnl Geschäften
tätia war . sofort

gesucht . Franz
Baumann .

Wilbelmstr . 42 .
3üngerer

zuverlässiger

WM
findet dauernde

Stellung .
Wäscherei Rund

Rieblstratze 8 .
Zuverlässiger

MMiM
gesucht . Bäckerei

Montpellier
Albrecktstr . 14 .

3üng . ebrlicher

Ausbulslhe
( Radfahrer ) für
Bäckerei gesucht .
Zuschr . vorerst

« . 914 T . -Verl .
15 - 16jäbr . flink .

BiMOF
f . leichte Arbeit

sucht
Wiesbadener

Brotfabrik
Dotzheimer
Stratze 126 .
Sausburfcke

Radfahrer
gesucht . Blumen¬

haus Sturm
Taunusstratze 6 .

Sckreiuerlebr »
lina für Möbel -
fckreinerei sofort
ober später ges .
Heinrich Veite .
Goebenstratze 3 .

Für erwiesene Aufmerksamkeit

der Konfirmation unserer
Tochter GISELA danken herzltehot

Famrlie Albert Martin
• Lebensmittel - Geschäft

Rheingauer Straße 11

■ , ■ -

Eilig
Mi

MW
Mm

stellt sofort ein
I . W . Rausch

Sohn
Parfümerie -

fabrik
Wiesbaden .
Dotzheimer
Stratze 40 .

Fray od . Mädchen
zum Brötchen¬
austragen ges .

Rheingauer
Stratze 13 .

Junges zuverl .

MtzöN
gesucht .

Leihmangel .
Rheingauer
Strahe 16 .
Pflegerin ,

kräftig u . heiter ,
f . gelähmte jg .
Dame i . Prioat -
stell . gef . Wil -
helminenstr . 22 .

Gesucht
als Stütze

MresFrölllM
ober Frau

mit Zimmerbe -
Icklietz • Kennt¬
nissen . Zu erfr .
i . Tagbl . - V . Yt

Aeltere Haus¬
gehilfin , in all .

Sausarb . und
Kochen selbst ., z .
1 . 4 . ob . später
gesucht An der
Ringkirche 10 , 3
Für sofort oder
z . 1 . 4 . wegen
Verheiratung d .
fetzig . , ein erfahr .

Hausmädchen
gesucht .

Rosselstratze 22 .
Tel . 26876 .

Tüchtiges

Hausmädchen
aef . Schippers ,
Parkstratze 34 .

Weg . Verheirat ,
des bisher ., z .
1 . 4 . od . später

zuverlässiges
tüchtiges

Alleinmädchen
in moderne

Etagen -Wobn .
ges . Angenehme

Dauerstellung
Taunusstratze 54

Telefon 24496 .
Alleinmädchen
in frauenlosen
Pillenhausbalt

geiuckt . Ang . u .
E . 914 T .-Verl .

Alleinmädchen
selbst , u . erfahr . ,

für Einfam .«
Landhaus .

Nähe Köln , von
ält . Ehep . zum
baldig . Eintritt

gesucht . Koch -
kenntnisfe nicht

Gute Dauerstell .
Ang . 5 .898 TM .

Mädchen
gesucht ( eventl .
auch für halben

Tag ) Rossel «
stratze 5 .

Ebrl . u . saubere
Stundenfrau

2 - bis 3X wchtl .
2 — 3 Stund , get

Blumenftein .
3ohannisb .Str .l

Saub . ehrliche
Frau

ober Mädchen
für 2 — 3 Stund ,
tägl . oder auch
bis nach Tisch

gesucht .
Metzgerei Ries ,
Seerobenstr . 15 .

Aufwartung
für 1 — 2 Stund ,

täglich ( auch
Sonntag ) ges .

Sckiersteiner
Stratze 17 , Patt .

Tüchtige
Monatsfrau

ober
Morgenhilfe

für einige Male
in ber Woche
gef . Vorzustellen
Dambachtal 18
tägl . zw . 1 u . 3
und ab S6 Ühr .

Saub . ebrl .
Frau 0 . Mädch .
3X wöchentlich
2 bis 3 Stunden

norm , gesucht
Arndtstr . 7 . P .

Tücht . Monats¬
frau . 3— 4 Stb .
3X wöchentl . aef .
Adr . i . T .-V . Yr

Saub . Fr . ober
Mädchen norm .
2 — 3 St . 0 . 2X
in der Woche f .
leichte Sausarb .

gesucht . Seer ,
Riede rwald -

sttahe 11 . Laden

Monatsfrau
3— 4X wöchentl .
3 Stunb . gesucht
Blumenstr . 10 .

1 . Etage . Saubere Frau
wöchtl . 2X ges .

Pbilippsberg «
strahe 27 . 2t

Gutempf . Frau
2mal 3 Stb . bie
Woche bauernd
zu Ehepaar aef .
Ang . T . 891 TV

Putzfrau
ober Mädcken

tägl . von 8 bis
11 Ubr Tot - ges .

Rohm ,
Taunusstratze 22

1 . Stock .

Stundenfrau
2 — 3X wöchentl .
gesucht Lesfing -
stratze 1 . Part .

Telefon 25127 .

Stundenfrau
IX die Woche
Freitags gesucht
Kellerstrahe 9 , 2

Saubere zuverl .
ehrliche

Putzfrau
für Geschäft und
Sausbalt sofort
gef . Osw . Dauer ,
Mauergasse 7 .

Stundenhilfe
3X wchtl . ges .

Philippsberg «
strahe 33 . 2 . r .

Stundenfrau für
2 — 3 Std . tägl i .
rub . Sausb . gef .
Nerotal 2 . 2 .

Putzttau
2X wöchentlich
ges . Dambach -

tal 17 ,
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im 62 . Lebensjahr .

Johann Toffolo

Statt Karten .

Unser hochverehrter Seniorchef

^ KnoblautlbPerlen

Johann Toffolo
Wiesb .- Erbenheim , den 12 . März 1940 .

Statt Karten .

im Alter von 58 Jahren .

Fl 1.- inJhrer
Drogerie .

Mein innigstgeliebter Mann , unser herzensguter treusorgender Vater

Schwiegervater , Großvater , Bruder und Onkel

Nach kurzem schwerem Leiden entschlief unerwartet mein lieber nerzens

guter Mann , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Die Einäscherung findet im Sinne des Verstorbenen in aller
Stille statt . Von Beileidsbesuchen und Blumenspenden bitten
wir abzusehen .

Die Gefolgschaft der Firma

Gebrüder Toffolo .

Wiesb .-Sonnenberg , den 11 . März 1940 .
Rambacher Straße 28

In tiefer Trauer :

Frau Sofie Basting , geb . Germann .

Wiesbaden , den 11 . März 1940 .

Nettelbeckstraße 15

ist heute nach längerem Leiden entschlafen .

In seinem arbeitsreichen Leben war er uns stets ein Vorbild ,

ein treuer Freund , Immer hilfsbereit und besorgt um unser

Wohlergehen .

Wir werden dem Entschlafenen stets ein ehrendes Andenken

bewahren .

Wiesbaden - Schierstein
Wilhelmstraße 29 .

In tiefem Schmerz :

Frau Elise Volk , geb . Doerr

Günther u . Liselotte Volk .

Die Trauerfeier findet am Donnerstag , den 14 . März ,
vorm . 10 .15 Uhr in der Leichenhalle des Südfriedhofes statt .

Bei Husten
hllft glasier .

Gute Verdäuungruud

-wohltuende INNERE

Reinigung durch

Die Beerdigung findet am Freitag , den 15 . März 1940 , vormittags 10 . 15 Uhr

vom alten Friedhof aus auf dem Nordfriedhof statt .

Die Trauerfeier findet am Freitag , den 15 . März 1940 ,
vormittags 11 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

In tiefer Trauer :
Herbert Schkur und Frau

Käthe , geb . Schaffner
und Verwandte .

Wiesbaden (Bahnhofstr . 16 ) , den 10 . März 1940 .

Die Trauerfeier findet am Donnerstag , den 14 . März 1940 ,
um 13 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

In tiefer Trauer :

Luise Toffolo , geb . Stellen
Irene Broschart , geb . Toffolo

Engelbert Toffolo

Maria Toffolo

Elise Tpffolo
Hans Toffolo

Luise Haas , geb . Toffolo
Helma Toffolo , geb . Menges
Berthold Haas

und 3 Enkelkinder .

t Monats - Packung t RM ■Broschüre u .
Oretisproben in Apoth . ul Drogerien

Die Beisetzung findet am Samstag , den 16 . März , um 3 Uhr von der

Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt .

Von Kondolenzbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen .

Drog . K . Siebert , Marktstraße 9 ;
Drog . Alexi , Michelsberg 9 ;
Drog . Jünke , Kais .- Friedr .- Ring 30 ;
Drog . Machenheimer , Bismarckrg . 1
Drog . Götz , Dotzhelmer Straße 114 ;
Drog . Geipel , Bleichstraße 19 ;
Drog . Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drog . Tauber , Morifzstraße ;
Drog . Kaufmann , Waldstraße 93 ;
Drog . Kimmel , Nerostraße 46 ;
Drog . Rüger , Nerostraße 6 ;
W . - Biebrich :

Drog . Jung ; Drog . Rupp
W .- B I ers tad t : Drog . Seib
W . - Dotzheim : Drog . Römer
W . - Erbenheim : Drog . Stöger
W . - Kloppenheim : Drog . Göbel
W .- Schierstein : Drog . Cramer
Bad Schwalbach : Drog . Rosenkranz

Am 10 . März 1940 verschied nach kurzem
Krankenlager unsere liebe Tante und
Schwester

Fräulein Minna Löw
im 76 . Lebensjahr .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Adolf Löw .

Die Trauerfeier findet am 15 . März ,
10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
Von Kranzspenden bittet man absehen

zu wollen .

WHW daa wichtig'
tyUtkitfrüfe , « m . alnrsichtig

ist heute nach längerem mit großer Geduld ertragenem Leiden im Alter

von 68 Jahren von uns gegangen . — Sein Leben war Arbeit und Sorge

um die Seinen .

Meine liebe Frau , unsere gute Mutter und Großmutter

Frau Emma Schuster
geb . Kipper

ist heute nach kurzer schwerer Krankheit sanft entschlafen .
Trauernd stehen wir an Ihrer Bahre .

Im Namen der Familie :

Gustav Schuster .

Wiesbaden ( Kl . Burgsfraße 8 ) , den 11 . März 1940 .

Die Einäscherung erfolgt am 14 . März , mittags 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof .

Gemüse - und

Blumensamen
Saaterbsen

Saatstangenbohnen
Steckzwiebeln
Schalotten

Düngemittel

empfiehlt

Karl Fuhrmeisler
Fachsamenhandlung
Niederwaldstr . 4 Ruf 26670

Nr . 61 Seite 7

Wiesbaden ( Dotzhelmer Str . 135 ) , New York ( USA .) ,Fanna , Acquapendente ,
Sacile , Venedig ( Italien ) , den 10 . März 1940 .

Der Weg --

zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

Am 10 . März verschied nach kurzer schwerer
Krankheit mein geliebter Mann , unser lieber treu¬

sorgender Vater und Großvater , Herr

Valentin Kreidel
im 68 . Lebensjahr .
Ein treuer fleißiger bescheidener Mensch ist von
uns gegangen .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Mathilde Kreidel , geb . Rössner

Luise Lecucq , geb . Kreidel

Theo Kreidel

Elinor Kreidel

Otto Kreidel

Thilde Kreidel

Leo Lecucq
Emmi Kreidel , geb . Krug

Annemarie Kreidel , geb . Welz

und 5 Enkelkinder .

Am 11 . März 1940 entschlief nach längerem Leiden
unser lieber Vater , Großvater , Schwiegervater , Schwager
und Onkel

August Boscheck
Gastwirt

Herr Philipp Basting
* Wäschereibesitzer

Ganz plötzlich und unerwartet verschied heute mein guter
Vater , Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Alwin Schkur

im 77 . Lebensjahr .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Dr . Wilhelm Boscheck u . Familie

August Boscheck u . Familie

Eduard Boscheck u . Familie .

Am Sonntag , den 10 . März , entschlief sanft nach schwerer

Krankheit meine innigstgeliebte treusorgende Mutter , unsere

liebe Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Elise Doerr
geb . Eckhardt

im 65 . Lebensjahr .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und die unübersehbaren

Kranz - und Blumenspenden beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen

Heinrich Weiß
sagen wir auf diesem Wege unseren aufrichtigsten Dank . Ganz besonderen

Dank Herrn Pfarrer Dietz ( Nordenstadt ) für die tröstenden Worte am Grabe ,

dem Männergesangverein - Sängervereinigung , der Krieger - und Militär¬

kameradschaft , dem Verein für Leibesübungen und den Kameraden des

Jahrganges 1893 für die letzte Ehre .
| m „ Iler Hinterbliebenen :

Paula Weiß Wwe . , geb . stein u . Kinder .

Wiesbaden - Erbenheim , den 12 . März 1940 .
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Heute letzter Tag !

4 . 00 , 6 . 15 , 8 . 30

K I i

s

üaslW

Morgen Erstaufführung !

Residenz - Theater

Komödie Berlin
( Theater am Kurfürstendamm ) mit

Rudolf Piaffe

VergeßtMärchenvorstellung

,Das

Mittwoch , den 13 . 2 Uhr inbler “ .
ittom und Steppe

Erw . ab - .50Kinder ab - .30

<H > Ufa - Palast

Werdet Mitglied der NSV

Karten : 0 .50 und 1 .- RM

Giraten

1870 - 1940

Unser

SCMXi

Kater , schwarz -
grau gestreift ,

mit weih . Brust
u . weih . Pfoten ,
zugelauf . Adler¬
str . 83 . P . reckt .

Witwe , geb .. 65
I . . alleinstehend .
Vermögen , suckt

aleickaestellten
Ehekameraden .

Ana . u . W . 911
an Taabl .- Derl .

mit dem herrlichen
Märchentonfilm :

ECXBFRIEDRICHS
TELEFON 27939

Ausickneiden !
Eänse - Bruteier
hat abzugeben .

Schmidt ,
HubertusHütte

Sonnenberg .

die
hungernden
Vögel nicht !

Tägl . SUhr VARIETE Tägl . 8 Uhr

DAUNEN

FEDERN

INLETTE

ist erschienen und steht jetzt bei allen unseren

Geschäftsstellen zur Verfügung der Interessenten

12mal öffnet
sich die Bühne

Gebild . ältere
Dame möchte m .

ält . alleinsteh .
mufikal . Dame ,
auch vflegehed . ,
ihren kl . Haus -
. halt teilen .

Ausf . Ang . unt .
V . 912 T .- Vrrl .

Binger Weinstube
WAGEMANNSTRASSE 9

Morgen Mittwoch , 4 Uhr

Hausfrauen -Nachmittag

Im Ausschank :

38er Steinberger Glas 50 Pfg .

Kleiner schöner
Feurich - Etub -

flügel , gut im
Ton . an Privat
nur in g . Hände
su verm . Ang .
Ä . 903 T .- Verl .

12 mal prasselt
der Beifall

Aufsehen erregt die

neunjährige

Kurhaus . Mittwoch , 13 . März , 16 Uhr :
Kaffee -Konzert . Leitung : Kammermusiker
Willy Reich . 20 Uhr : Konzert . Leitung :
Kapellmeister Fritz Holtzwart .

Scala -Variete . Eroh -Varietä -Programm mit
10 Welt -Attraktionen .

Commerz - und Privat - Bank
Aktienaesellsohett

Samstag , den 16 . März , 20 Uhr

EINMALIGES GESAMTGASTSPIEL der

Uber das

Geschäftsjahr 1939

Marion Casi
das Akrobatik - Wunder

von der Scala - Berlin

Deutscher Theater . Dienstag , 12 . Marz ,
19 — 21 .15 Uhr : „ Der Raub der Sabine -
rinnen "

, St .-R . G , 24 . — Mittwoch ,
13 . März , 19 — 21 .45 Uhr : „Der Zarewitsch

" ,
St .-R . D , 25 .

Arbeiter . 36 3 . .
mit 5 Kindern ,
wünscht Heirat

mit gleichalt .
Frau od . tftaul .
Ang . mit Bild
T . 910 T .-Verl .

in

„ Der Triumph des Tobias "

Lustspiel von Sven Rindom

Karten : RM 1 .25 bis 5 .05 an der Theaterkasse und
bei den bekannten Vorverkaufsstellen

Ac^ neewittclien
tinb öie siebenAveye

„ Spieglein , Spieglein an der Wand ,
wer ist wohl die Schönste

im ganzen Land ?“

Schneewittchen : M. Simon
Die Königin : Elisab . Wendt

Sieben echte Zwerge

Residenz -Theater . Dienstag , 12 . März 1940 ,
20 — 22 .15 Uhr , Erstaufführung : ~

Parfüm meiner Frau ' , Lustspiel in drei
Akten von Leo Lenz , St . -R . I , 16 . Vorst . —
Mittwoch , 13 . März , 20 - 22 Uhr : „ Die
kleinen Verwandten "

, hierauf „ Ollapotrida " .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „ Befreite Hände " .

Mittwoch , 14 Uhr : „Schneewittchen und
die sieben Zwerge " .

Walhalla : „ Morgen werde ich verhaftet " .
Bühne : Alberti - Schau .

Thalia : „Das Recht auf Liebe " .
Film -Palast : „ Der Vögelhä »
Capital : „ Zwischen Stron

Puhtaliebe
" .

Apoll « : „ Dschungel -Geheimnisse
"

.
Urania : „Der Rebell "

.
Luna : „Das Indische Grabmal "

, „ Der
Tiger von Eschnapur " .

Olympia : „ Scotland Pard greift ein " und
„Im Hinterhalt

"
.

Union : „Wasicr für Eanitoga
"

.

Wieder

ganz groß !

VI | B | IBTHEATER
■ UMA Kirchgasse 72

Bettfedern -
' mit moderner

Reinigung Reinigungsmaschine

Interesse für

Ihr Geschäft

erwecken ,
Anzeigen im

.Wiesbadener

Tagblatt “

Grundstück am
Ving . . Liebenau .
66 Rut . m . schön .
Obsthäumen los .
Dietero . a oern .
Ang . H . 913 TV .

Obstgarten
zu nackten oder
kaufen geiuckt .
Angeb . u . T . 914
an Tagbl .-Verl .
Garten m . Obst¬
bäumen , mgl . m .
Eartenoäuschen .
in Nähe Emser
Str . , zu nackten
gesucht . Ang . u .
D . 912 T .-Verl

| Verloren » Gefunden |
Kleiderkarte

oertoren . Gustav
Schwenk . Labn -
strahe 10 ._______
Wer hat am
Sonntag in der
Wartburg neuen
D .- Mantel ver¬
tauscht ? Abzu¬
geben gegen Be¬

lohn . daselbst
Sckwalbacker

Strahe .

Ein eindrucksvolles

MEISTERWERK
■ deutscher Filmkunst

Ein Bavaria -Film nach dem

gleichnamigen Roman von

E. Ebermayer mit :

w

W >

Ewald Balser

Carl Raddatz

Paul Dahlke
und andere

Spielleitung : H . Schweikart

Künstlerisch besonders wertvoll !

UFA - WOCHE ❖ Kulturfilm : Nur ein Tümpel

Wo . : 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 , So . : 2 .00 Nieht för Jugendliche .

UFA - PAUST

25
.

Mu Sprlnü - Iornicr
( intern ) der RGW . = = = = =

Eintrittspreise :
SifzpIatzBalkon
1 . Reihe 2 RM
Sitzplatz Balkon
2 . ,3 . , 4 . R . 1RM
Stehpl . 0 .50 RM

im Tatfersal I Weiß a . Kochbrunnen , Samstag,16 . März

14 .30 Uhr Beginn der Hauptprüfungen , 9 .30 Uhr Beginn
der Vorprüfungen . — Dressur - und Springprüfungen .
Beteiligung einer Reiterabtl . der NSG . ,Kraft d . Freude *

Schaunummern : „ Symphonie in Weiß “ - „ Gymnastik
zu Pferde “ - „ Ausschnitte aus der schweren Dressurklasse “

Die Turnierleitung : H . Weiß

350 - 10 g30

JUGEND HAT ZUTRITT Ej | m . Q « | | qQf
0 .50 , 0 .75,1 .00,1 . 25,1 . 50 , 2 .00 ■ Hill lUlClDl

Infolge N i ch t e i n t r e f f e n s des Films

spielen wir heute Dienstag

und morgen Mittwoch

(aber nur an diesen beiden Tagen )

Der

MWM
nach der Operette von Karl Zeller

Auch nach diesem Film wird

immer wieder gefragt !
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